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Was vor 40 Jahren in  
   UNTER UNS zu lesen war

l Der Text auf der Titelseite war dem Um-
gang mit Energie gewidmet. „Unser künf-
tiger Umgang mit Energie hat sich an der 
Verantwortung für die kommenden Gene-
rationen und der Solidarität mit wirtschaft-
lich benachteiligten Gruppen und Völkern 
zu orientieren.“ 
l Das Gemeindeamt informierte über das 
„Mobile Bürgerservice“. Für die Altpapier-
sammlung des Roten Kreuzes wurde er-
sucht, das gut gebündelte oder in Schach-
teln verpackte Altpapier gut sichtbar bereits 
morgens am Straßenrand bereitzustellen. 
Die Erwachsenenbildung lud zum dreitei-
ligen Bibelseminar mit Prof. Gustav 
Schwarzmann aus Wörgl ein. Mitgeteilt 
wurde auch, dass voraussichtlich Ende 
April ein Lichtbildervortrag „Die Misch-
kultur als erfolgreiche Methode im biolo-
gischen Gartenbau“ stattfinden soll. 
l Neben den Terminen für die Gottes-
dienste und Beichtgelegenheiten in der 
Karwoche lud die Pfarre zur Beteiligung 
an der Altkleider- und Textilien-Sammlung 
der Caritas ein und teilte auch mit, dass 
am Familienfasttag 5.811,- Schilling als 
Spenden eingegangen sind. 
l Der Skiclub Brixen gab die Ergebnisse 
der Clubmeisterschaft bekannt. Bei den Da-
men AK I siegte Karin Reindl vor Christl 
Plattner, in der allgem. Damenklasse Hil-
degard Ehrensberger vor Barbara Ziepl. Bei 
der Jugend weiblich war Manuela Plattner 
die Siegerin vor Gabi Müller. Jugendmeis-
terin wurde Manuela Plattner und Club-
meisterin Hildegard Ehrensberger. Bei den 
Herren AK II gewann Erich Reindl vor 
Alois Straßer, bei den Herren AK I Josef 
Tiefenbacher, bei der allgem. Herrenklasse 
Hans Sieberer vor Josef Sieberer und An-
dreas Straßer. Peter Hofer wurde Jugend-
meister und Clubmeister 1985. Bei der 
Clubmeisterschaft nordisch siegten bei den 
Kindern Bianca Eisenmann, Monika Pirch-
moser und Stefan Soder, bei den Schülern 
Silvia Heidegger, Josef Auer und Martin 
Heidegger. Siegerinnen bei den Damen wa-
ren in AK II Kathi Auer vor Anni Pirchmo-
ser und Burgi Hochfilzer, in AK I Ottilie 
Hetzenauer. Sieger bei den Herren waren 
in AK III Albert Raggl, in AK II Rudolf 
Heidegger vor Josef Auer, in AK I Simon 
Eisenmann vor Alexander Hetzenauer und 
Peter Kirchmayr, in der allgem. Herren-
klasse Josef Straif vor Hans Beihammer. 
Clubmeisterin wurde Kathi Auer und Club-
meister Simon Eisenmann. 

l Der Sportverein kündigte die Spiele in 
der Gebietsliga Ost für April an und bat 
um kräftige Unterstützung durch das Pu-
blikum vor allem bei den Heimspielen. Auf 
dem Programm standen die Spiele aus-
wärts gegen Stans und Weerberg, zu Hause 
gegen Vomp und Fieberbrunn. 
l Der Alpenverein kündigte die Frühlings-
Gemeinschaftstour auf den Großvenediger 
unter der Führung von Hans Höckner an. 
„Der Diavortrag von Erich Hofwimmer 
war gut besucht. Der Gesangsverein hat 
wunderschön gesungen und mit dem Lied 
‚La Montanara‘ alle Bergsteigerherzen hö-
her schlagen lassen.“ 
l Der Modellflugclub Brixental lud zu einer 
Modellbau-Ausstellung in der Aula der 
Schule ein. 
l Die Bergwacht Einsatzstelle Brixen im 
Thale berichtete von der erfolgreichen La-
winenübung an der Hohen Salve. „Geleitet 
wurde der Einsatz von Hans Geisler. Hugo 
Haidegger und Franz Prügger von der La-
winenhundestaffel haben mit ihren Hun-
den vortreffliche Arbeit geleistet.“ 
l Clubmeister bei den Eisschützen wurde 
die Mannschaft Matthäus Brandstätter,    
Peter Kofler und Friedl Wallner. Den     
2. Platz belegte die Mannschaft Adolf Streif, 
Alois Widauer und Hans Wahrstätter vor 
der Mannschaft Hermann Bründlinger, Pe-
ter Caramelle und Josef Hörl. 
l Die Jungbauernschaft erzählte von ihrem 
Rodelabend zu Oberkaslach und von ihrem 
recht ergiebigen Schitag. 
l Brixen im Thale war erstmals Austra-
gungsort der Bezirksmeisterschaft in Luft-
gewehr und Luftpistole. Für die Schützen-
gilde Brixen im Thale wurde Evi Stöckl 
Bezirksmeisterin, Franz Leitner Bezirks-
meister in der Pistolenklasse. Für die Tiro-
ler Landesmeisterschaft qualifizierten sich 
4 Schützen aus Brixen und Evi Stöckl 
wurde Landesmeisterin. 
l Vom späten Nutzen der Tabaksteuer, die 
1812 von der bayrischen Verwaltung ein-
geführt wurde, um die riesigen Kriegs-
schulden abdecken zu können, berichtete 
Dr. Sebastian Posch. 
l Ein Inserat haben Baubedarfshaus Kauf-
mann (2x), Maria Payrleitner, Raiffeisen-
kasse Brixen im Thale, Raumausstatter 
Wallner, Schmiede und Landmaschinen 
Franz Fuchs, Franz van Roosendaal, Bou-
tique de Angelo, Gerberei Niederkofler, Ge-
schenkstube Schmiedhäusl und Intersport 
Gschwantler geschaltet. 
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Frauentreff-Info
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Erwachsenenbildung und  
Kath. Bildungswerk Brixen i. Th.

Machen wir uns auf den Weg!  
Einmal eine etwas andere Bildungsveranstaltung! Wir 
treffen uns bei der Reiter Brücke und machen uns ge-
meinsam auf den Weg. Die Stationen des Kreuzwegs 
nutzen wir zum Schauen, zum Hören, zum Nachden-
ken und zum Gespräch über alles, was uns dabei in 
den Sinn kommt. Es kommen viele Fragen auf, wenn 
wir daran denken, was uns das Leben so bringen kann 
und wie wir es schaffen, die oft großen Herausforde-
rungen und Schicksalsschläge zu meistern und trotz-
dem ein erfülltes Leben zu führen.  
Das Team Erwachsenenbildung/Katholisches Bildungs- 
werk freut sich auf eine schöne gemeinsame Wande-
rung mit guten Gedanken und Gesprächen.  
Samstag, 12. April 2025, 15.00 Uhr, Reiter Brücke 
Die Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt! 
 
Selbstgebackenes Brot - für die eigene Gesundheit  
In diesem Kurs erfahren Sie, wie Sie ein wohlschme-
ckendes Sauerteigbrot mit Roggen, Dinkel und Voll-
wertmehl zubereiten. Es werden aber auch andere 
Brotsorten gebacken, z.B. Knäckebrot, Schüttelbrot, 
kleine Brötchen usw.  

Termin: Do 24. April, 18.30 Uhr,  
Schulküche Brixen im Thale 
Teilnehmerbeitrag: € 20,- 
Anmeldung: Annemarie Laiminger, Tel. 0664 652 09 43, 
laiminger@tirol.com  

Beim April-Termin des Frauentreffs ändern wir dieses 
Mal sowohl den Tag als auch die Beginnzeit. In Ko-
operation mit dem Obst- und Gartenbauverein haben 
wir am Dienstag, den 22. April um 19.30 Uhr einen 
Vortrag zum Thema „Permakultur“ im Angebot. 
Wir freuen uns auf viele garteninteressierte Besuche-
rinnen – wer noch mehr Informationen benötigt, kann 
sich gerne bei Annemarie Laiminger (Tel. 0664 652 09 43) 
melden! Das Frauentreff-Team 

Zum Foto auf der Titelseite 
 
Am Firstbaum steht „PH 1813“, das P steht für Papp. Vermutlich hat 
1813 ein Papp das Haus errichtet. 1860 war es ein Viertelhof. Ab 1868 ist 
Ebental im Besitz der jetzigen Verwandtschaftslinie.  
In der letzten Ausgabe 
wurde bereits erklärt, 
dass der „Stölln“ schon 
seit etwa 1917 von Bau-
ersleuten von Ebental ge-
pachtet und bewirtschaf-
tet wird.   
Das Bauernhaus wird seit 
Generationen jedes zweite 
Jahr mit Aschenlauge ge-
waschen (Foto links). Firstbaum beim Bergbauernhof „Ebental“



Mehr Erleben, mehr Genießen – und das 
ohne zusätzliche Kosten!
Gäste des Brixentals pro昀tieren ab  
sofort noch mehr von ihrer Gästekarte. 
Neben der kostenlosen Nutzung von Bus 
und Bahn in der Region erhalten Urlau-
ber nun auch kostenlosen Eintritt in 
alle Schwimm- und Freibäder in Brixen,  
Kirchberg und Westendorf.

Möglich wird dieses erweiterte Angebot 
durch die Anpassung der Ortstaxe auf 
3,50 Euro. Diese Investition 昀ießt direkt 
in die Verbesserung des touristischen  
Angebots und sorgt dafür, dass Gäste 
ihren Aufenthalt noch entspannter und 
erlebnisreicher genießen können – ganz 
ohne zusätzliche Kosten für den Bade- 
besuch.

Die Umsetzung dieses Angebots erfolgte 
in enger Zusammenarbeit mit den  
Bürgermeistern der drei Gemeinden.  
Gemeinsam wurde eine Einigung gefun-
den, um den Gästen des Brixentals noch 
mehr Komfort und Erholung zu bieten.

MEHR URLAUBSVORTEILE MIT DER BRIXENTAL GÄSTEKARTE:

Freier Eintritt in Schwimmbäder!

Ab dem 1. November 2025 sind alle  
Vermieter:innen in Tirol verp昀ichtet, das 
elektronische Meldewesen zu nutzen. Die 
Meldeämter werden ab diesem Zeitpunkt 
keine Meldezettel aus den herkömm-
lichen Meldeblöcken mehr akzeptieren. 
Um einen reibungslosen Übergang zu  
gewährleisten, wird empfohlen, sich  
frühzeitig mit dem neuen System vertraut 
zu machen.
Für Fragen, Schulungen oder individuelle 
Termine stehen die Vermietercoaches zur 
Verfügung:

Doris Koidl:
Tourismusbüro Kirchberg
Tel.: +43 57507 2146
E-Mail: d.koidl@brixental.tirol 

Hanna Wurzrainer:
Tourismusbüro Brixen im Thale
Tel.: +43 57507 2243
E-Mail: h.wurzrainer@brixental.tirol

Zusätzlich möchten wir auf die Tiroler 
Digitalisierungsförderung hinweisen. 
Diese richtet sich an Tiroler Betriebe 

mit aufrechter Gewerbeberechtigung 
und unterstützt die Einführung digitaler  
Technologien. Förderanträge können vom 
01. Jänner bis zum 31. Oktober 2025  
eingereicht werden. 
Weitere Informationen zur Förderung  
sowie den Antrag 昀ndet ihr unter  
www.tirol.gv.at oder per E-Mail an die 
Förderungsabteilung: 
wirtschaftsfoerderung@tirol.gv.at

Elektronische Gästemeldungsp昀icht 
ab November 2025!

Der Tourismusverband Kitzbüheler Alpen 
– Brixental weist alle Unterkunftsanbie-
ter:innen in der Region darauf hin, ihre 
 Verfügbarkeiten frühzeitig zu aktuali-
sieren. Schon jetzt gehen zahlreiche An-
fragen für die kommende Sommersaison 
2025 und Wintersaison 2025/26 ein. Um 
Gästen eine optimale Buchungserfahrung 

zu bieten und unnötige Absagen zu ver-
meiden, ist es wichtig, die eigenen Preise, 
Mindestaufenthalte und Kontingente für 
die bevorstehenden Sommer- und  
Wintermonate zu überprüfen und anzu-
passen.
Wer seine Unterkunft rechtzeitig online 
aktualisiert, steigert nicht nur die  

Buchungswahrscheinlichkeit, sondern 
auch die eigene Sichtbarkeit auf den ver-
schiedenen Plattformen.
Unsere geschulten Vermietercoaches ste-
hen gerne bereit, um Fragen zu beantwor-
ten und Hilfestellung bei der Optimierung 
der Verfügbarkeiten zu leisten. 

Jetzt Verfügbarkeiten aktualisieren!



Gästeehrungen 
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Ferienwohnung Pfistererbauer:  
Harjulahti Elina                15 Jahre 
Harjulahti Eeva                 26 Jahre 
Alankoja Markus              25 Jahre 
Alankoja Virpi                   15 Jahre 
Alankoja Matias                15 Jahre 
Alankoja Henna                15 Jahre 
 
Strasserhof:  
Van Gerner Jacqueline     35 Jahre 
Van Gerner Jan                  35 Jahre 
Van Gerner Aymee           15 Jahre 
Van Gerner Danique        20 Jahre 
 
Brixnerwirt:  
Familie Fransman             10 Jahre 

Liebe Grüße aus Nashville, Tennessee  
Die Redaktion der Brixner Zeitung hat ein sehr nettes Mail 
aus Übersee bekommen, das wir auch unseren Brixner Le-
serInnen mitteilen dürfen. Herzlichen Dank an die Familie 
Rob Strobl für die netten Grüße! 
Wir grüßen alle ausgewanderten Brixnerinnen und Brixner, 
wo immer auf der Welt sie ihre zweite Heimat gefunden 
haben. Vielleicht möchten einige ihre kurzgefasste Lebens-
geschichte in einer der kommenden Ausgaben der Brixner 
Zeitung, ergänzt durch zwei oder drei Fotos, veröffentli-
chen? Es wäre sicherlich für viele in Brixen interessant zu 
wissen, wie es den ehemaligen MitbürgerInnen geht und wo 
sie nun leben. 

Das Redaktionsteam der Brixner Zeitung „Unter uns“ 
 
Liebes Unter-Uns-Team, 
wir Ami-Brixner lesen jeden Monat sehr gerne die Brixner 
Zeitung online. Es ist für uns immer interessant zu wissen, 
was in Brixen so los ist. Irgendwie ist es eine schöne Ver-
bindung in die alte Heimat. Eine eigene Dorfzeitung zu ha-
ben, es ist eine wunderbare Sache. 
Dafür möchten wir herzlich Danke sagen an das Redak-    
tionsteam der Brixner Zeitung Unter uns! 

Liebe Grüße aus Nashville, Tennessee 
Strobl Rob und Familie 

Rob Strobl mit seinen Jungs Tyler (18) und Brady (21)

Sicher in den besten Jahren  

Bezirkspolizeikommando Kufstein
Kriminalassistenzdienststelle Region 4 | Unterland

Zu einem vor allem für Senioren interessanten und 

wichtigen Vortrag lädt die Erwachsenenschule Westen-

dorf ein.

Im Vortrag „Sicher in den besten Jahren“ werden The-

menbereiche wie z. B. sicheres Eigenheim, Arten des 

Trickbetruges, Sicher im Netz (Internet) u.dgl. behan-

delt. Den Teilnehmern werden Möglichkeiten und Tipps 

zur Eigenheimsicherung (Haus, Wohnung) sowie Tricks 

und Vorgehensweisen von Betrügern zu diversen Trick-

diebstählen u.dgl. erläutert. 

Mittwoch, 14. Mai 2025, 19 Uhr
Mittelschule Westendorf

Referent: GrInsp Michael Ortner

Kriminalprävention & Gemeinsam Sicher

Eintritt frei, freiwillige Spenden!

Sicher im Netz
Sicher zu Hause

Ostereierschießen der Schützengilde Brixen 
 
Wann?  Freitag,    04. April    

 Samstag, 05. April    
 Freitag,    11. April    
 Samstag, 12. April    
 Sonntag,  13. April   jeweils von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr  

Aus Platzgründen bitte um telefonische Voranmeldung unter  
Tel. 0664 546 00 70, Georg Schroll.  
Sonntag, 13. April 2025 von 12:30 Uhr bis 18:00 Uhr, speziell für 
Kinder und Jugend - keine Voranmeldung nötig!  
Ort:            Schießstand bei der Volksschule 
Stellung:    sitzend aufgelegt 
Einlage:     pro Serie (5 Schuss) € 2,80, unbegrenzter Nachkauf 
50 Ringe: 6 Eier, 49 Ringe: 4 Eier, 45-48 Ringe: 3 Eier,  
40-44 Ringe: 2 Eier, 35-39 Ringe: 1 Ei  
Bei Voranmeldung kann von Montag, 7.4.2025 bis Donnerstag, 
10.4.2025 jeweils am Abend geschossen werden. 
Georg Schroll, Tel. 0664 546 00 70 

Über eine rege Teilnahme freut sich die Schützengilde! 
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Zum 90. Geburtstag  
Aloisia Knauer, Unterer Sonnberg, 
am 7. April 
 
Zum 80. Geburtstag  
Andreas Krall, Unterer Sonnberg, 
am 12. April 
Johann Haaser, Hof, am 18. April 
Anna Straßer, Einfang, am 18. April 
 
Den Jubilarinnen und dem Jubilar alles Gute, vor allem 
Gesundheit! 

Pfarrer Roland Frühauf 
Bürgermeister Andreas Brugger 

Gemeinde-Info

Gemeinde u. Pfarre gratulieren

Müllabfuhrtermine April 
Montag, 14.4.2025 
Montag, 28.4.2025 
 
Abgabe im AWZ: 
Montags ist geschlossen! 
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 17.00 Uhr 
Freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr 
Samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Bio-Abfall: 
für die 10 Liter Bio-Kübel immer jeden Dienstag,  
für die braunen 120 Liter Bio-Tonnen:  
Fr. 4.4., Fr. 11.4., Fr. 18.4., Sa. 26.4. 
 
Die Ablieferung zur Kompostieranlage Westendorf 
ist möglich (ab 1.4. gilt die Sommerregelung): 
Samstags von 9.00 bis 12.00 Uhr 
 
Altkleidersäcke können immer im AWZ zu den Öff-
nungszeiten abgegeben werden. Die Säcke erhalten 
Sie ausschließlich im AWZ! 
 
Sprechtag Notar, kostenlose Rechtsberatung:  
Notar Dr. Franz Strasser: 
Dienstag, 1.4.2025, 17.00 bis 18.00 Uhr im Gemeinde-
amt Brixen i. Th.  
RA Dr. Manfred Monitzer: 
Freitag, 4.4.2025, 8.00 bis 10.00 Uhr im Gemeindeamt 
Brixen i. Th. 

Geburtstagsjubilare  
Am 11.März trafen sich die Geburtstagsjubilare, die im 
1. Quartal 2025 ihren Ehrentag feierten, zu einem ge-
meinsamen Abendessen mit Bürgermeister Andreas 
Brugger und Pfarrer Roland Frühauf beim Restaurant 
„The Campers“. 

Engelbert Geisler (90) mit Gattin Anna, Agnes Hirzinger (80) 
mit Tochter Aloisia und Enkel Stefan (im Bild gegenüber), 
Bgm. Andreas Brugger, Dirk Rauchwald (80) mit Gattin Ing-
rid, Pfarrer Roland Frühauf, Anton Dummer (80) mit Gattin 
Erna (v.l.n.r.) 

Sperre B170 Umfahrung Brixen:  
Dienstag, 22. April 2025 von 7.00 Uhr bis Freitag, 
25. April 2025, 12.00 Uhr.  
Grund: Durchführung der alljährlich vorzuneh-
menden Reinigungsarbeiten.  
Umleitung über Brixen i. Thale (Hof-Dorfstraße) 

Die Ordination bleibt vom 9.4. bis 15.4.2025 
geschlossen.  

Die nächste Ordination ist am  
Mittwoch, 16.4.2025. 

 
Ordination Dr. Kerstin Gasser-Puck 

Pfarrfeld 5 
6364 Brixen i. Th. 

Tel: 05334 8181 

Case Management‑Sprechstunden: 
 
Kirchberg:  
Montag, 08:00‐12:00 Uhr,  
Sozial‐ und Gesundheitssprengel Kirchberg‐Reith, 
Kirchplatz 9, 6365 Kirchberg 
 
Hopfgarten: Dienstag, 08:00‐12:00 Uhr, 
Sozialzentrum Hopfgarten/Itter, Elsbethen 100, 
6361 Hopfgarten im Brixental 
 
Um telef. Terminvereinbarung wird gebeten. 
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Der Verein Jugendbetreu-
ung Brixen im Thale und 
Westendorf, der bereits 
im Jahr 2011 von den bei-
den Gemeinden gegrün-
det wurde, erhält Zu-
wachs: Auch die Gemein- 
de Kirchberg beteiligt sich 
nun aktiv an der Jugend-
betreuung. Ziel der Zu-
sammenarbeit ist es, be-
stehende Strukturen zu 
verbessern und neue An-
gebote für Jugendliche zu 
schaffen. 
 
In Brixen ist das Jugend-
zentrum „JUZ“ bereits 
seit mehreren Jahren eine 
etablierte Anlaufstelle für 
junge Menschen und soll 
nun weiter ausgebaut 
werden.  
 
In Westendorf bestand in 
der Vergangenheit das 
„Homebase“, das jedoch 
vor einigen Jahren aufge-
löst wurde. Seither orga-
nisiert der Gemeindeaus-
schuss für Jugend und 
Sport monatliche Veran-
staltungen mit einem 
breiten Spektrum – von 
sportlichen Aktivitäten 
über Partys bis hin zu tra-

ditionellen Events wie ei-
nem Oktoberfest. 
Diese Angebote sollen 
nun durch eine feste Ju-
gendbetreuung ergänzt 
werden. Dafür werden 
die ehemaligen Räum-
lichkeiten der Bergret-
tung im Alpenrosensaal 
genutzt.  
 
Auch Kirchberg wird mit 
der Organisation von Ju-
gendveranstaltungen be-
ginnen, um den Jugend-
lichen attraktive Möglich- 
keiten zur Freizeitgestal-
tung zu bieten. 
 
Um diese Leistungen pro-
fessionell betreuen zu 
können, wird das Team 
personell verstärkt. In Bri-
xen gibt es bereits eine Ju-
gendbetreuerin, zusätz-
lich wurde eine neue 
Stelle ausgeschrieben, die 
im April ihre Arbeit auf-
nimmt. 
Obmann Bgm. René 
Schwaiger dankt dem 
Land Tirol für die groß-
zügige Förderung: „Dank 
dieser Unterstützung 
können wir nachhaltige 
Angebote für Jugendliche 

schaffen, die ihnen sinn-
volle Freizeitmöglichkei-
ten bieten und sie aktiv in 
die Gesellschaft einbin-
den.“ 
Mit der Erweiterung des 

Vereins und der Verstär-
kung des Teams wird ein 
wichtiger Schritt zur Ver-
besserung der Jugendbe-
treuung in der Region ge-
setzt. 

Vollgas Voraus!   
Zusammen mit Anibas Immobilien! 
Brixentaler Straße 1 | 6364 Brixen im Thale  
info@anibas-immobilien.com |  +43 681 10312828
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Gemeinde Kirchberg tritt dem Verein 
Jugendbetreuung Brixen im Thale 
und Westendorf bei

René Schwaiger, Anni Schmid, Birgit Strobl (Jugendbe-
treuerin), Andreas Brugger, Martina Lindner, Helmut Berger, 
Christiane Wörndle (v.l.n.r.)

Der Verein Jugendbetreuung setzt sich aus jeweils 
zwei Vertretern der Gemeinden zusammen:  
Obmann:Bgm. René Schwaiger (Westendorf) 
Obmann-Stellvertreter:Bgm. Helmut Berger (Kirchberg) 
Kassier:Bgm. Andreas Brugger (Brixen) 
Kassier-Stellvertreter:Martina Lindner (Kirchberg) 
Schriftführerin:Christiane Wörndle (Brixen) 
Schriftührerin-Stellvertreterin:Anni Schmid (Westendorf)
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Freizeitwohnsitzabgabe   
Freizeitwohnsitze sind Gebäude, Wohnungen oder sonstige 
Teile von Gebäuden, die nicht der Befriedigung eines ganzjäh-
rigen, mit dem Mittelpunkt der Lebensbeziehungen verbun-
denen Wohnbedürfnisses dienen, sondern zum Aufenthalt 
während des Urlaubs, der Ferien, des Wochenendes oder sonst 
nur zeitweilig zu Erholungszwecken dienen.  
Der jährlich zu entrichtende Betrag ergibt sich aus der vom 
Gemeinderat erlassenen Verordnung vom 23.11.2022 über die 
Höhe der Freizeitwohnsitzabgabe wie folgt: 
a) bis 30 m² Nutzfläche mit                                         €    200,00 
b) von mehr als 30 m² bis 60 m² Nutzfläche mit €    400,00  
c) von mehr als 60 m² bis 90 m² Nutzfläche mit €    580,00  
d) von mehr als 90 m² bis 150 m² Nutzfläche mit €    840,00 
e) von mehr als 150 m² bis 200 m² Nutzfläche mit € 1.180,00 
f) von mehr als 200 m² bis 250 m² Nutzfläche mit € 1.520,00 
g) von mehr als 250 m² Nutzfläche mit                       € 1.840,00  
Dieser Betrag ist bis 30. April eines jeden Jahres an die Ge-
meinde Brixen im Thale unter Angabe der Nutzfläche mittels 
Formular zu erklären und zu entrichten. 
 
Leerstandsabgabe   
Ab 1. Jänner 2023 ist für einen Leerstand aufgrund der Verord-
nung des Gemeinderates vom 23.11.2022 über die Höhe der 
Leerstandsabgabe monatlich eine Abgabe wie folgt zu entrich-
ten: 
a) bis 30 m² Nutzfläche mit                                              €   35,00 
b) von mehr als 30 m² bis 60 m² Nutzfläche mit         €   70,00 
c) von mehr als 60 m² bis 90 m² Nutzfläche mit          €   98,00 
d) von mehr als 90 m² bis 150 m² Nutzfläche mit        € 140,00 
e) von mehr als 150 m² bis 200 m² Nutzfläche mit       € 189,00 
f) von mehr als 200 m² bis 250 m² Nutzfläche mit       € 245,00 
g) von mehr als 250 m² Nutzfläche mit                         € 301,00  
Die Leerstandsabgabe ist für Gebäude, Wohnungen und sons-
tige Teile von Gebäuden, die über einen durchgehenden Zeit-
raum von mindestens 6 Monaten nicht als Wohnsitz verwen- 
det werden (Leerstand) zu entrichten. 
Als Wohnsitz gemäß TFLAG gilt der Hauptwohnsitz, ein Frei-
zeitwohnsitz, Wohnsitze zur Ausübung eines Berufes oder 
einer Erwerbstätigkeit sowie Wohnsitze, die für die Dauer des 
Besuches von Schulen, Hochschulen oder Universitäten ver-
wendet werden. Solange Gebäude, Wohnungen oder sonstige 
Teile von Gebäuden als Wohnsitz in diesem Sinne verwendet 
werden, liegt kein Leerstand vor. 
Ausnahmen von der Leerstandsabgabe finden sich in § 7 
TFLAG. Ein Ausnahmetatbestand ist vom Abgabepflichtigen 
im Zuge der Abgabenerklärung bekannt zu geben und glaub-
haft zu machen. 
 
Selbstbemessung bzw. Einhebung der Leerstandsabgabe  
Bei der Leerstandsabgabe handelt es sich, wie bei der Freizeit-
wohnsitzabgabe, um eine Selbstbemessungsabgabe. Der Ab-
gabepflichtige selbst hat die Abgabe zu bemessen und bis      

30. April eines jeden Folgejahres an die Ge-
meinde zu entrichten. Dazu ist die Nutzflä-
che des Leerstandes zu ermitteln und die 
daraus verordnete monatliche Leerstandsab-
gabe (a-g) mit den Leerstandsmonaten zu 
multiplizieren. Die Nutzfläche ist nach den 
der Baubewilligung bzw. Bauanzeige und 
allfälligen Änderungen zugrundeliegenden 
Unterlagen zu berechnen. Die Selbstbemes-
sung ist einmal pro Jahr, für die im vergan-
genen Jahr entstandenen Abgabenan- 
sprüche, bis zum 30. April vorzunehmen 
und an die Gemeinde zu entrichten. Der Ab-
gabenschuldner hat der Gemeinde die als 
Berechnungsgrundlage herangezogene 
Nutzfläche bekanntzugeben. 
 
Entstehen des Abgabenanspruches der 
Leerstandsabgabe   
Da der Abgabentatbestand erst erfüllt ist, 
wenn das Gebäude, die Wohnung oder 
sonstiger Gebäudeteil über einen durchge-
henden Zeitraum von 6 Monaten nicht als 
Wohnsitz verwendet wird, entsteht der Ab-
gabentatbestand erstmalig für die ersten 6 
Kalendermonate mit Vollendung des 6. Ka-
lendermonats, in dem der Leerstand besteht. 
Für die weiteren Monate entsteht der Abga-
benanspruch mit Vollendung des Monats, in 
dem ein Leerstand fortbesteht. Die Leer-
standsabgabe ist somit für jeden Monat, in 
dem ein Leerstand besteht, zu bemessen und 
zu entrichten. 
 
Für detailliertere Informationen wird auf 
das Tiroler Freizeitwohnsitz- und Leer-
standsabgabegesetz (TFLAG) und die Ver-
ordnungen des Gemeinderates der 
Gemeinde Brixen im Thale vom 23.11.2022 
über die Höhe der Freizeitwohnsitzabgabe 
und die Höhe der Leerstandsabgabe verwie-
sen. Diese können auf der Homepage der 
Gemeinde Brixen im Thale unter dem Me-
nüpunkt „Verordnungen“ abgerufen wer-
den. Unter dem Menüpunkt „Formulare“ 
finden Sie die Formulare für die Erstattung 
der Abgabenerklärung. Für Auskünfte ste-
hen Ihnen auch unser Mitarbeiter in der Ge-
meindeverwaltung während der Parteien- 
verkehrszeiten persönlich bzw. telefonisch 
jederzeit gerne zur Verfügung.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
der Bürgermeister Andreas Brugger

Information zur Freizeitwohnsitz- und Leerstandsabgabe
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Mithelfen im inklusiven 
Café oder dem Second-
Hand-Laden, Vorträge 
zum Thema Demenz oder 
Trauerbewältigung sowie 
die Beseitigung von ge-
bietsfremden Pflanzen: 
Die Freiwilligenarbeit in 
Tirol ist so vielfältig wie 
die Freiwilligenwoche – 
ein bewährtes Erfolgsfor-
mat: Veranstaltet von der 
Freiwilligenpartnerschaft 
Tirol verzeichnete die 
Freiwilligenwoche im 
Jahr 2024 rund 2.000 Teil-
nehmende. Auch heuer 
bietet sich die Gelegen-
heit, bei Mitmachaktio-
nen, Projekten, Semina-
ren und Vorträgen einen 
unkomplizierten und un-
verbindlichen Einblick in 
verschiedene Bereiche 
des Freiwilligenwesens 
zu gewinnen. Von 23. bis 
29. April 2025 gibt es in 
allen Tiroler Bezirken 
über 100 Projekte und Ak-
tionen.  
Alle Veranstaltungen (fil-
terbar nach Region und 
Terminen), Informationen 
sowie Anmeldemöglich-
keiten finden sich unter 
www.tirol.gv.at/ 
freiwilligenwoche.  
„Die Tirolerinnen und Ti-
roler leben das Miteinan-
der und packen mit an. 
Denn den Mitmenschen 
zu helfen und Kamerad-
schaft zu leben, motiviert 
und bereichert den All-
tag. Viele der Freiwilli-
genprojekte sind in kur-
zer Zeit ausgebucht, was 
das enorme Interesse am 
freiwilligen Engagement 

unterstreicht. Ich lade alle 
Interessierten ein, die 
Freiwilligenwoche als 
Chance zu nutzen, um 
unverbindlich in das Eh-
renamt hineinzuschnup-
pern. Es ist für jede und 
jeden etwas dabei“, be-
tont LH Anton Mattle, der 
auch heuer selbst wieder 
bei der Freiwilligenwoche 
dabei sein wird. 
 
Freiwilligenpartner-
schaft Tirol wird  
10 Jahre alt  
Die Freiwilligenpartner-
schaft Tirol, ein Zusam-
menschluss von elf regio-
nalen Freiwilligenzent- 
ren, ist in allen Bezirken 
Tirols aktiv. Während der 
Freiwilligenwoche öffnen 
sie sowie zahlreiche Ver-
eine, Organisationen und 
Einrichtungen ihre Türen, 
um Interessierten einen 
Einblick in ihre Arbeit zu 
ermöglichen und sie zum 
Mitmachen zu ermutigen. 
Die Vielfalt der Projekte 
ist groß – von der Beglei-
tung von Menschen mit 
Demenz und deren Ange-
hörigen daheim bis hin 
zum Müllsammeln in den 
Karwendeltälern am 
Achensee. Neben den 
steigenden Teilnehmer-
zahlen gibt es auch einen 
weiteren Grund zum Fei-
ern: Die Freiwilligenpart-
nerschaft des Landes 
wird heuer zehn Jahre alt. 
„Elf Tiroler Freiwilligen-
zentren arbeiten derzeit 
mit rund 1.800 Organisa-
tionen, Vereinen und Ini-
tiativen zusammen. Was 

vor zehn Jahren mit einer 
kleinen Idee begann, um 
freiwilliges Engagement 
in Tirol zu fördern, hat 
sich zu einem beeindru-
ckenden sozialen Netz-
werk entwickelt, das sich 
besonders durch Indivi-
dualität, Flexibilität und 
Eigeninitiative auszeich-
net. Ohne die zahlreichen 
helfenden Hände wären 
viele der heute angebote-
nen Leistungen und Ini-
tiativen in Tirol in diesem 
Umfang und dieser Qua-
lität nicht möglich.“  
750 Freiwillige im Vor-
jahr für das Ehrenamt 
gewonnen   
Das Projekt Freiwilligen-
partnerschaft Tirol wurde 
2015 auf Initiative von LH 
a. D. Günther Platter und 
dem damaligen Caritas-
direktor Georg Schärmer 

ins Leben gerufen, um 
freiwilliges Engagement 
in Tirol zu fördern. Unter 
LH Anton Mattle wird 
die Initiative weiterhin er-
folgreich fortgeführt. Al-
lein im letzten Jahr konn-
ten etwa 750 Freiwillige 
für ehrenamtliche Tätig-
keiten gewonnen und an 
Partnerorganisationen 
vermittelt werden. Zu-
sätzlich gibt es einen Frei-
willigenpool mit knapp 
450 Personen, die sich für 
kurzfristige oder tempo-
räre Einsätze zur Verfü-
gung stellen. Neben der 
Beratung, Vermittlung 
und Betreuung engagier-
ter Menschen koordiniert 
die Freiwilligenpartner-
schaft Tirol auch verschie-
dene Projekte wie Aus-
tauschtreffen, Fortbil- 
dungen, Vorträge und 
Dankesveranstaltungen.

Freiwilligenwoche 2025: Anmeldungen sind ab sofort möglich  
l   Helfen macht glücklich:  
     Tiroler Freiwilligenwoche 2025 v. 23. bis 29. April 

l        Rundes Jubiläum: zehn Jahre Freiwilligenpartner- 
     schaft des Landes 

l    Informationen und Anmeldung über 
     www.tirol.gv.at/freiwilligenwoche 

l    Rund 2.000 TeilnehmerInnen bei über 140 Mit- 
     machaktionen im Jahr 2024

Engagiert dabei sein:

Lerne die wertvolle Arbeit 
von zahlreichen Vereinen 
und Organisationen kennen. 
Entdecke bei Workshops  
und Veranstaltungen die  
vielfältigen Möglichkeiten,  
etwas als Freiwillige(r)  
bewirken zu können.

Infos zum Programm 
www.freiwilligenzentren-tirol.at

Freiwilligen- 
woche  
Tirol 
23. bis 29.  
April 2025
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Eine Initiative von: Unsere Partner und Unterstützer: 



Seite 10 Unter  uns April 2025

Am 1. April 2025 findet bei der Be-
zirkshauptmannschaft Kitzbühel in 
der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr ein 
ID-Austria-Aktionstag der LPD 
Innsbruck statt. Hier besteht spe-
ziell für Personen ohne österr. 
Staatsbürgerschaft die Möglich-
keit, die Freischaltcodes für die ID-
Austria zu erhalten.  
Information an die BürgerInnen: 
Es ist keine Terminvereinbarung 
nötig!  
Erforderliche Unterlagen für eine 
ID Austria Registrierung: 
1. Amtlicher Lichtbildausweis (z.B. 
Reisepass oder Personalausweis, 
ggf. ein sonstiger amtlicher Licht-
bildausweis, aus dem die Staatsan-
gehörigkeit hervorgeht, oder ein 
zusätzlicher Nachweis der Staats-
angehörigkeit) 
2. Aktuelles Lichtbild (nicht älter 
als 6 Monate, den Passbildkriterien 
entsprechend) 
Hinweis: 
Ein Lichtbild (Passfoto) ist zur Re-
gistrierung einer ID Austria nicht 
erforderlich, wenn  
- Sie einen österreichischen Reise-
pass oder Personalausweis (jeweils 
nicht länger als sechs Jahre abge-
laufen) besitzen oder  
- für Ihre e-card bei einer Erfas-
sungsstelle ein Lichtbild beige-
bracht haben. 
3. Bei Personen ohne österrei-
chische Staatsbürgerschaft zusätz-
lich: Nachweis des Inlandsbezuges; 
z.B.: Meldebestätigung, Studieren-
denausweis, Bestätigung des Ar-
beitgebers oder Ähnliches (die Vor-
lage eines Nachweises ist aus- 
reichend). 

Musikkapelle Brixen im Thale 
 
Die Musikkapelle Brixen im Thale lädt herzlich zum Frühjahrskon-
zert am Samstag, dem 5. April 2025, ab 20.00 Uhr, in der arena365 
in Kirchberg. 
Als Auftakt werden auch heuer wieder, wie schon in den Vorjahren, 
die BrixKids gemeinsam mit Katharina Krall, gebührend in den mu-
sikalischen Abend einstimmen. Unter der Leitung von Kapellmeister 
Daniel Neuschmid, wird die Musikkapelle Brixen im Thale im An-
schluss für einen unterhaltsamen und kurzweiligen Konzertabend 
sorgen. Einen Höhepunkt des Konzerts bildet wohl das „Concerto 
für Tanzlmusi und Blasorchester“, wofür die Zillertaler Tanzlmusig 
als Partner mit ins Boot geholt wurde. 
Eintritt: Freiwillige Spenden! 
Über euer zahlreiches Kommen und viele bekannte Gesichter freut 
sich die Brixner Musig! 

 
Anher kommt auch noch eine kleines Voraviso für etwaig notwen-
dige Einkalkulierung in die Urlaubsplanung…  
BEZIRKSMUSIKFEST Brixen im Thale – „Oi unta oan Huat“,  
14. – 17. August 2025. Mehr Infos unter: www.musigfest.at

Sehr lobenswert sind die liebevolle und 
hervorragende Betreuung im Altenwohn-
heim. Alle, sowohl in der Verpflegung, in 
der Reinigung als auch in der Pflege täti-
gen MitarbeiterInnen sorgen dafür, dass 
sich die BewohnerInnen in unserem Al-
tenwohnheim wohlfühlen. 
Uschi Bachler zum Beispiel schmückt seit 
vielen Jahren immer die ausgehängte 
Speisekarte mit ganz unnachahmlich 
schönen Malereien, passend zur Jahres-
zeit und zur Freude der Heimbewohner und Besucher des Al-
tenwohnheimes Brixen im Thale. 
Nicht zu vergessen sind auch die regelmäßigen BesucherInnen 
der Altenwohnheim-BewohnerInnen, die etwas Abwechslung 
in den Alltag bringen. Herzlichen Dank euch allen! 
 
Wenn jemand Positives, Lobenswertes, Anerkennungswertes… mitteilen 
möchte, in dieser Rubrik ist dafür Platz! Wir freuen uns, wenn weitere Bei-
träge von unserer Leserschaft kommen! 
 

Lobenswertes...   
Der Beitrag mit Herz

ID Austria Registrierung für 
alle Staatsbürger:innen ab 
dem 14. Lebensjahr bei der 
BH Kitzbühel





OGV startet in den 
Frühling –  
Wichtige Termine!  
Der Obst- und Garten-
bauverein (OGV) erwacht 
aus dem Winterschlaf 
und startet mit zahlrei-
chen Veranstaltungen in 
die neue Saison. Hier sind 
die wichtigsten Termine 
auf einen Blick: 
 
Biolit-Aktion:  
Auch heuer gibt es das 
bewährte Naturprodukt 
zur Bodenpflege und 
Düngung zu einem stark 
reduzierten Preis für un-
sere OGV-Mitglieder: 6-
Kilo-Sack für 6 € (statt 
19,95 € im Handel). 
Biolit-Abholung: Freitag, 
4. April, 16–18 Uhr und 
Samstag, 5. April, 10–
11.30 Uhr, jeweils Lager-
halle Fuchs. 
 
Veredelungskurs  
am 5. April mit dem Ex-
perten Dr. Wolfgang 
Österreicher.  
Anmeldungen bis 31. 
März bei Traudi unter 
Tel. 0664 460 04 83 (Infos 
siehe März-Ausgabe). 
 
Rosenschnittkurs  
am 15. April, 13 Uhr, De-
tails gibt es bei der An-
meldung (Traudi). 

Obstbaum-Pflanzaktion 
(Halbstamm): Die Sorten-
liste gibt es bei Traudi. 
 
Naturwettbewerb:  
Wer hat die höchste  
Sonnenblume?  
Mitglieder können die be-
nötigten Samen direkt bei 
der Biolit-Ausgabe erhal-
ten. 

Tomatenpflanzaktion – 
Gratispflanze für  
„Grünes Tirol“-Leserin-
nen und Leser! 
In Zusammenarbeit mit 
den Tiroler Gärtnern gibt 
es wieder eine tolle Ak-
tion: Mit dem Gutschein 
aus dem Heft (Seite 19) 
erhaltet ihr eine kosten-
lose Tomatenpflanze der 

Sorte „Honeycomb“ – so-
lange der Vorrat reicht! 
Teilnehmende Gärtne-
reien in der Nähe:  
Blumenhaus Gwiggner 
(Wörgl), Gartenbau Mayr- 
hofer (Kufstein), Sixtus 
Blumen (Langkampfen & 
Wörgl) 
 
Wir freuen uns auf eine 
blühende Gartensaison 
mit euch!  
 
🌿🌿🌿 Tipp der Kräuterfrau 
vom OGV 🌿🌿🌿 
 
Der Frühling ist die per-
fekte Zeit, um den Stoff-
wechsel sanft in Schwung 
zu bringen! Ich empfehle 
euch eine einfache und 
natürliche Methode: 
Brennnesselwasser. 

So geht’s: Am Abend den 
obersten Schopf einer jun-
gen Brennnesselpflanze 
fein zerkleinern und in 
eine Tasse Wasser geben. 
Über Nacht ziehen lassen, 
am nächsten Morgen ab-
seihen und über den Tag 
verteilt trinken. 
 
Wichtige Hinweise: Die 
Kur sollte maximal drei 
Wochen lang angewendet 
werden und erfolgt in ei-
gener Verantwortung. 
Nicht während der Schwan- 
gerschaft verwenden! 
Viel Freude beim Auspro-
bieren! 
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Stammtisch mit unserem Brixner Frauentreff  
m 22. April

Man kann nicht jeden Tag etwas Großes tun, aber gewiss etwas Gutes. 
(Friedrich Schleiermacher, 1768 – 1834, deutsch-evangelischer Theologe, Philosoph, Pädagoge)  

„Wer sich der Torschlusspanik hingibt, der vergisst, dass sich neue Tore öffnen, während sich die 
alten schließen.“ 

(Victor Frankl, 1905 – 1997, österr. Neurologe und Psychiater, Begründer der Logotherapie und Existenzanalyse,  
Überlebender mehrerer Konzentrationslager) 



Tourenführer gesucht  
Liebe AV-Mitglieder, 
wir sind mit unseren Tou-
renführern und Touren-
führerinnen bemüht, das 
gewohnt umfangreiche 
und attraktive Touren-
programm unserer Sek-
tion weiterhin anzubie-
ten. Damit das möglich ist 
brauchen wir Eure Hilfe! 
Wir möchten alle AV-Mit-
glieder - besonders auch 
die jüngeren Generatio-
nen - die selbst gerne in 
den Bergen unterwegs 
sind bitten, darüber nach-
zudenken, ob sie eine Ski- 
oder Bergtour für unsere 
Mitglieder organisieren 
und begleiten wollen. 
Die Kosten einer eventu-
ell notwendigen Ausbil-
dung werden vom AV 
übernommen. 
Wir würden uns sehr 
freuen, in einem persön-
lichen Gespräch nähere 
Details mit euch zu be-
sprechen! 
Euer Obmann 
Hubert Kofler 

AV Kinder- und  
Familiengruppe 
 
Osterferien-Gaudi 
In den Osterferien gibt es 
natürlich auch heuer wie-
der unsere Ostergaudi 
samt Osterwanderung, 
Ostereiersuchen und al-
lerlei Osterspaß.  
Nähere Informationen 
folgen über die Whats 
App-Gruppe. 
Kathrin Prem,  
Tel. 0676 925 59 16 

Alpinteam 
 
Samstag, 5. April 
Firntour je nach  
Möglichkeit  
Nach einigen Jahre Pause 
wird es heuer wieder eine 
„Firntour“ als Abschluss 
der Skitourensaison ge-
ben. Das Ziel wird je nach 
Schneelage ausgewählt. 
Uschi Entleitner,  
Tel. 0664 636 14 73 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seniorengruppe 
 
Mittwoch, 9. April 
Skitour Hochfügen 
Wenn es die Schneever-
hältnisse zulassen, gehen 
wir eine Skitour im Be-
reich Hochfügen in den 
Tuxer Alpen. Details wer-
den bei der Anmeldung 
bekannt gegeben 
Herbert Sammer,  
Tel. 0664 42 76 870 

 
Extrem Gmiatlich 
 
Dienstag, 22. April 
Frühlingswanderung 
Südtirol 
Die im Gebiet Mendel-
pass/Bozen geplante 
Wanderung haben wir 
auf ein anderes, sehr 
schönes Ziel in Südtirol 
geändert - bitte um recht-
zeitige Anmeldungen wie 
immer bei euren Beglei-
tern 
Marianne und Hubert 
Kofler, Tel. 0664 18 80 212 
oder 0664 55 00 300 
 
Detaillierte Informationen 
gibts auf alpenverein.at/  
brixen-im-thale.   
Whatsapp Newsletter: 
+43 664 995 526 44.
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Am Donnerstag in den Semesterferien stand Langlaufen am 
Programm. Die Loipe in Hochbrixen bietet für jeden etwas 
und so waren alle 11 Kinder, vom Anfänger bis zum Fortge-
schrittenen, mit Begeisterung dabei. Auch jene, die das 
erste Mal auf den Langlaufskiern standen, konnten bald 
die schwerere Runde mit Abfahrten meistern. So wagten 
wir uns schließlich sogar auf die Wellenbahn des Übungs-
hanges. Dort wurden Sprünge, Schwünge, Telemarkkurven 
und so weiter ausprobiert. Das war ein Riesenspaß. Wir 
bedanken uns ganz herzlich beim Sport Fuchs, der uns die 
Ausrüstung gratis zur Verfügung gestellt hat.

Die Skitour des Alpin-Teams Ende Februar führte auf den 
3081 m hohen Zwieselbacher Rosskogel im Sellraintal. 
Nach 1400 Hm Aufstieg genossen wir eine wunderbare 
Aussicht bei angenehmen Temperaturen.

Obwohl die Wettervorhersage gut war, begann der Tag mit 
Nieselregen - trotzdem machten wir uns zu zehnt auf zum 
Auracher Graben. Alle wetterfest und gut gelaunt – nach 
nicht allzu langer Zeit hörte das Tröpfeln auf. Am Aufstieg 
über die Brachofenbachalm gewannen wir rasch an Höhe. 
Ein Teil der Gruppe verlängerte die Tour nach dem Hahnen-
kampl noch zum „Rauber“. Die Schneequalität bei der Ab-
fahrt war nicht gerade hervorragend. Doch wie sagt man: 
„Der Weg ist das Ziel und meist geht es besser, als man zu-
vor geglaubt hat.“ 



Unter  uns Seite 14April 2025

Am Freitag, den 7. März 
2025 fand die 126. Jahres-
hauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Brixen im Thale statt. Da-
bei blickten die Mitglie-
der der Feuerwehr Brixen 
auf 10.281 ehrenamtlich 
geleistete Stunden im Jahr 
2024 zurück. Was das Ein-
satzgeschehen in Brixen 
betrifft, so verlief das 
letzte Jahr vergleichs-
weise durchschnittlich 
mit 37 Einsätzen. Zudem 
wurden 67 Übungen 
durchgeführt und 35 
Lehrveranstaltungen/ 
Fortbildungen an der 
Landesfeuerwehrschule 
absolviert. Wir blicken 
auch mit Stolz auf unsere 
starke Feuerwehrjugend 
mit 8 Mitgliedern, welche 
im vergangenen Jahr bei 
36 Übungen und Tätig-
keiten ihr Wissen rund 
um das Feuerwehrwesen 
vertiefen konnte. 

Im Zuge der Jahreshaupt-
versammlung wurden 
folgende Beförderungen 
durchgeführt:  
Sabine Bründlinger (Ober- 
feuerwehrmann), Neela 
Fuchs (Oberfeuerwehr-
mann), Lisa-Marie Ret-
tenwander (Oberfeuer-
wehrmann), Raphael 
Straßer (Oberfeuerwehr-
mann), Andreas Bachler 
(Hauptfeuerwehrmann), 
Simon Beihammer (Haupt- 
feuerwehrmann), Mat-

hias Beihammer (Ober-
löschmeister), Josef Bei-
hammer (Oberlöschmeis-
ter). 

Für seine 40-jährige Feu-
erwehrmitgliedschaft 
wurde Stefan Bründlin-
ger geehrt. 

126. Jahreshauptversammlung der   Freiwilligen Feuerwehr Brixen im Thale

Beförderungen und Ehrung: v.l.n.r. Andreas Bachler (Haupt-
feuerwehrmann), Mathias Beihammer (Oberlöschmeister), 
Lisa-Marie Rettenwander (Oberfeuerwehrmann), Neela 
Fuchs (Oberfeuerwehrmann), Stefan Bründlinger (40-jährige 
Mitgliedschaft), Josef Beihammer (Oberlöschmeister), Si-
mon Beihammer (Hauptfeuerwehrmann). 

Information für Spenden an  
die Feuerwehr:   

Werde auch du Unterstützer der  
Freiwilligen Feuerwehr Brixen im Thale!  

Beitrag nach eigenem Ermessen auf das Konto der  
Raiffeisenbank Brixen:  

IBAN: AT70 3621 5000 0002 5569 
BIC: RZTUAT22215 
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Landjugendschitag  
Am 1. März fand unser 
diesjähriger Landjugend-
schitag in der Skiwelt 
statt. Treffpunkt war um 
8.30 Uhr bei der Gondel-
bahn und danach ging es 
für uns auf die Pisten. Die 
erste kurze Pause wurde 
bei der Jochstube einge-
legt und wenig später 
machten wir uns auf den 
Weg Richtung Brantlalm. 
Dort wurden wir mit ei-
nem leckeren Mittagessen 
versorgt und verbrachten 
den Nachmittag mit dem 
,,Kaschtln‘‘. Kaum waren 
wir wieder auf Skiern, 
legten wir einen kurzen 
Stopp bei der Schirmbar 
Holzalm ein. Bevor es bei 
der Holzalm zum Son-
nenuntergang kam, fetz-
ten wir noch einmal 
schnell die Piste runter, 
um bei der nächsten 
Schirmbar Otten ein Gläs-
chen zu trinken. Der Schi-
tag wurde schlussendlich 
im Brixner Stadl beendet. 
Trotz der nebeligen Wet-

terverhältnisse war es wieder einmal 
ein lustiger und schöner Schitag. 
 
Maibaum 
Am 30. April findet wieder unser tra-
ditionelles ,,Maibaum-Passen‘‘ hinter 
der Kirche auf dem Parkplatz statt. Der 
Maibaum wird im Laufe des Tages 
von unseren Mitglieder-Buam aufge-
stellt und am Abend bis in die Nacht 
von uns gut behütet. Ab 18 Uhr sind 
die BewohnerInnen wieder herzlichst 
eingeladen, um mit uns den Abend 
mit Getränken ausklingen zu lassen. 
Für Essen ist gesorgt. 

Landjugend/Jungbauernschaft Brixen 

Landjugend/Jungbauernschaft Brixen i. Th.

PALM 
 BUSCHEN
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Mitlaufen und fit bleiben - Start am 7. April 2025  
Nach unserer Winterpause, ab dem 7. April bietet der 
Lauftreff Westendorf wieder wie gewohnt eine Mög-
lichkeit, sich fit zu halten und gleichzeitig die wunder-
schöne Natur zu genießen! Ob AnfängerInnen oder 
geübte LäuferInnen – bei uns ist jeder/jede willkom-
men. Gemeinsam in einer motivierenden Gruppe 
macht das Laufen noch mehr Spaß und fördert die Ge-
sundheit. 

Der Lauftreff findet wöchentlich statt und es werden 
verschiedene Schwerpunkte, Distanzen und Ge-

schwindigkeiten angeboten, damit für jeden das pas-
sende Angebot dabei ist.  
Wir treffen uns immer am Montag um 18.30 Uhr   
(Achtung: geänderte Uhrzeit!) vor dem Alpenrosen-
saal und freuen uns auf zahlreiche TeilnehmerInnen! 
 
Kinderlauftreff – Spaß an Bewegung!  
Ab 7. April geht es auch wieder einmal pro Woche für 
die kleinen Laufbegeisterten in unserem beliebten Kin-
derlauftreff auf die Strecke. Mit viel Spaß, Spiel und 
Bewegung fördern wir die Fitness und Ausdauer der 
Kinder und stärken dabei gleichzeitig den Teamgeist. 
Der Treffpunkt ist immer am Montag um 17.00 Uhr 
(Achtung: geänderte Uhrzeit!) am neuen Fußballplatz. 
Alle Kinder im Alter von 6-12 Jahren sind herzlich ein-
geladen mitzumachen. 
 
Kommt gerne selber oder mit euren Kindern vorbei 
und bleibt bzw. werdet Teil unserer Laufgemeinschaft! 
Es sind keine Vorkenntnisse nötig. Also, schnappt eure 
Sportschuhe und seid dabei! 
 
Für weitere Informationen oder bei Fragen, melde 
dich einfach bei Obmann Wolfgang Achrainer  
(Tel.+43 664 918 67 40)  
oder über Instagramm@lauftreffwestendorf

Lauftreff Westendorf – Gemeinsam fit und ausgeglichen
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Ein Blick zurück… 
 

In dieser Rubrik werden wir sehr kurz auf historische, kulturelle oder gesellschaftspolitische Ereignisse  
in vergangenen Zeiten hinweisen. 

Am 7. Mai jährt sich zum 80. Mal 
das Ende des Zweiten Weltkriegs 
in Europa – mit der Kapitulation 
Hitlerdeutschlands vor den alliier-
ten Streitkräften. Während Ost-
österreich schon im März von den 
vorrückenden russischen Truppen 
vom Naziterror befreit worden 
war, musste in Westösterreich noch 
um die Befreiung gerungen wer-
den.  
Die von Adolf Hitler 1919 gegrün-
dete Nationalsozialistische Deut-
sche Arbeiterpartei (NSDAP) exis-
tierte zwar von Anfang an auch in 
Tirol, bis zum Ende der Zwanzi-
gerjahre jedoch in politischer Be-
deutungslosigkeit. Danach trat die 
NSDAP aber auch hier infolge der 
Weltwirtschaftskrise und insbeson-
dere der Machtergreifung Hitlers 
in Deutschland im Jahr 1933 stärker 
in Erscheinung. Auch im Brixental 
wurden erste Versammlungen ab-
gehalten und im Jahr 1936 wurden 
bereits Flugzettel der NSDAP ver-
teilt. 
In Westendorf gab es eine gar nicht 
so kleine Zahl an Sympathisanten. 
Einige von ihnen flohen in das nahe 
Deutschland, als die NSDAP kurz-
fristig verboten wurde.  
Hitler verhängte die „Tausend-
Mark-Sperre“; jeder nach Österreich 
Reisende musste an der Grenze 
1.000 Reichsmark hinterlegen. Da-
mit bewirkte er eine massive Schä-
digung des Tiroler Fremdenver-
kehrs und einen Anstieg der 
Arbeitslosigkeit. 
Das Ende des von politischen, so-
zialen und wirtschaftlichen Krisen 
gebeutelten Tirol der Ersten Repu-
blik war mit dem Einmarsch Hitlers 
und dem Anschluss Österreichs an 
das Deutsche Reich am 12./13. 
März 1938 erreicht.  
Franz Hofer wurde nach der 

Machtübernahme des totalitären 
NS-Staates als Gauleiter des neu ge-
gründeten Reichsgaus Tirol-Vorarl-
berg eingesetzt. Wie im übrigen 
Deutschen Reich wurde auch in Ti-
rol die Bevölkerung durch Propa-
ganda und ein ausgeklügeltes 
Überwachungssystem (Geheime 
Staatspolizei - GESTAPO) beein-
flusst und kontrolliert. Politische 
Gegner, Juden, Sinti und Roma 
wurden diskriminiert und verfolgt, 
viele fanden den Tod in Konzen-
trationslagern. Auch der Katholi-
schen Kirche gegenüber war man 
feindlich gesinnt.   
Das nationalsozialistische System 
ordnete Verbrechen an und sperrte 
Andersdenkende und „Nicht-
Deutschblütige” in Gefängnisse 
und Konzentrationslager. Der be-
sondere Hass Hitlers richtete sich 
gegen die Juden, von denen mehr 
als fünf Millionen in Konzentrati-
onslagern starben, darunter auch 
mehr als 70.000 Österreicher. 
 
Ein Höhepunkt dieser menschen-
verachtenden Haltung war die im 
gesamten Deutschen Reich organi-
sierte sogenannte „Reichskristall-
nacht“ vom 9. auf den 10. Novem-
ber 1938, auch als November- 
pogrom bezeichnet. Dabei starben 
in Innsbruck vier Menschen durch 
Stoßtrupps, die sich aus NSDAP-
Mitgliedern und SS-Angehörigen 
zusammensetzten.   
Aus Westendorf wird berichtet, 
dass sich der schon in aller Stille 
wirkende Ortsgruppenleiter mit ei-
nigen seiner Getreuen in SA-Uni-
form vor dem „Klausner” (heutiges 
Haus Veronika) aufstellte und den 
Kirchgängern sagte: „Jetzt haben 
wir das Sagen!” 
In der Folge wurden die Vereine 
verboten, die Lehrerschaft des Or-

tes wurde ausgetauscht und durch 
Parteigänger ersetzt, der Gemein-
derat wurde aufgelöst, der Religi-
onsunterricht verboten. Jeden 
Abend schlichen Nazi-Treue um 
die Häuser, um festzustellen, ob je-
mand „feindliche Sender” hörte. 
Pfarrer Schlechter erhielt praktisch 
ein Berufsverbot. Als er bei einem 
Krankenbesuch angeblich etwas zu 
Fliegerangriffen sagte, wurde er 
von der GESTAPO abgeholt und in 
Kitzbühel inhaftiert. 
In der Westendorfer Chronik wird 
als „positiv” eine Entschuldungs-
aktion für die Bauern angeführt, 
doch nicht alle Bauern hatten mit 
der NSDAP Freude. So wurde ein 
Landwirt wegen „Schwarzschlach-
tens” zu neun Monaten Haft ver-
urteilt, weil man bei einer Haus-
durchsuchung, die ein nazi- 
freundlicher Nachbar initiiert hatte, 
im Dachbodenbereich zum Trock-
nen aufgehängte Schaffelle gefun-
den hatte. 
 
Bis zum Ende des Zweiten Welt-
kriegs 1945 stand Tirol unter der 
Herrschaft Hitlerdeutschlands und 
bildete zusammen mit Vorarlberg 
den Reichsgau Tirol-Vorarlberg mit 
der Hauptstadt Innsbruck. Im Ok-
tober 1938 wurde Osttirol (Bezirk 
Lienz) dem Reichsgau Kärnten zu-
geschlagen. Osttirol kam erst 1947 
wieder zum Bundesland Tirol.  
Seit Dezember 1943 war auch Tirol 
von alliierten Luftangriffen betrof-
fen, Innsbruck war nach Wiener 
Neustadt die am stärksten von 
Bomben zerstörte Stadt Österreichs. 
In Tirol und Vorarlberg gab es 1.500 
Tote nach Bombenabwürfen.  
Der Kriegsalltag war im Brixental 
nur in geringem Ausmaß zu spü-
ren, gab es hier doch kaum Indus-
trie und das Tal lag nicht an einer 

Wir von der Redaktion der Brixner Zeitung „Unter uns“ danken sehr herzlich Albert Sieberer vom „Westendorfer Boten“ 
für das Überlassen seines Beitrages zu den Geschehnissen vor 80 Jahren kurz am Ende des 2. Weltkrieges bei uns im     
Brixental. Wir werden in der Rubrik „Ein Blick zurück“ seine Recherchen in drei Teilen veröffentlichen. 
 
 
Kriegssende vor 80 Jahren - Als ein dunkles Kapitel endete
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kriegswichtigen Eisenbahnlinie, 
dennoch machten Not und Ent-
behrung der Bevölkerung 
schwer zu schaffen. Gab es z.B. 
Fliegeralarm, mussten die Leh-
rer Schüler nach Hause schi-
cken, wobei zumeist lange Wege 
zurückgelegt werden mussten. 
Waren die Fliegerflotten schon 
zu nahe, musste man in Luft-
schutzstollen flüchten, wo diese 
vorhanden waren. Selbst die 
Kirchenglocken mussten für 
Kriegszwecke abgenommen 
werden; sie wurden für Waffen 
eingeschmolzen. In der Brixner 
Chronik heißt es dazu: „Nur die 
Mittagsglocke blieb erhalten.”  
Die Angriffe der Alliierten kon-
zentrierten sich natürlich auf die 
Städte und die Verkehrsinfra-
struktur. Doch auch in den Sei-
tentälern gab es Schäden. So 
stürzte nach einem Flaktreffer 
ein B-24 H über dem Langen 
Grund in der Kelchsau ab, die 
Besatzungsmitglieder konnten 
sich per Fallschirm retten und 
kamen in Kriegsgefangenschaft. 
Eine Bombe traf etwas später 
den Bauernhof „Moosen” in 
Hopfgarten, eine weitere landete 
unweit des Hopfgartner Bahn-
hofs in der Ache. 
Auch Westendorf kam nicht un-
geschoren davon. Am 4. No-
vember 1944 wurden mittags 
zehn 250 kg schwere Bomben 
über dem Gemeindegebiet ab-
geworfen. Drei davon fielen in 
der Nähe der Bahnstation Win-
dau, wobei eine das Wächter-
haus stark beschädigte. Sieben 
schlugen unweit der Rablsäge 
ins Aschbergfeld ein, sechs da-
von mit Zeitzündern. Fünf da-
von explodierten in den nächs-
ten Stunden, eine wurde 
mehrere Tage später von einem 
Münchner Spezialisten ge-
sprengt. Bei diesen Bombenein-
schlägen waren keine Men-
schenleben zu beklagen, ver- 
merkt wurden aber etwa 200 ge-
borstene Fensterscheiben. 
Auch auf der Gersting-Alm, auf 
dem Schwaigerberg und auf 
dem Gerstinger Joch gingen 
Bomben nieder. 
Am 10. Dezember 1944 fielen 
Bomben auf das Hatschger-

moos, auf den Zeilachwald, auf 
den Schweiberlwald und auf die 
Haltestelle Windau. Wieder gab 
es nur Sachschäden (Fenster-
scheiben und Bahnschranken). 
Kirchberg traf es schlimmer, bei 
einem Angriff wurden zwölf 
Menschen getötet. 
 
Am 2. Mai 1945 hielt Gauleiter 
Franz Hofer seine letzte Rund-
funkansprache. Währenddessen 
rückten die amerikanischen und 
französischen Truppen von 
Westen und Norden auf Tirol 
zu. Als die Alliierten die Tiroler 
Grenzen überschritten, wurden 
erbitterte Kämpfe immer selte-
ner. Innsbruck wurde am 3. Mai 
als befreite Stadt an die Ameri-
kaner übergeben. Am 4. Mai er-
reichte die 36. US-Infanteriedi-
vision Kufstein.  
 
Bei Schloss Itter kam es am 5. 
Mai zu einer dramatischen Ret-
tungsaktion für 16 prominente 
französische Häftlinge. 
 
Mehr dazu in einer der nächsten 
Ausgaben! 
 
Quellen: 
- Stephen Harding („Die letzte Schlacht”) 
- Dokumentationsarchiv des österrei-

chischen Widerstands („Widerstand und 
Verfolgung in Tirol 1934-1945) 

- Westendorfer Bote 1990/August  
(„Das Kriegsende in Westendorf”) 

- Westendorfer Bote 2005/Mai („Als der 
Goldzug in Hopfgarten festsaß”) 

- Zeitschrift Echo 2005/Jänner 
- Chronik der Gemeinde Westendorf 
- meinbezirk.at 
- Chronik der Gemeinde Brixen 
- Bundesministerium für Inneres  

(„Geschichtliche Grundkenntnisse”) 
- Tiroler Jungbürgerbuch 
- Fotos: orf.at, Archiv US-Army, pixabay 
 
Anmerkung der Redaktion des  
Westendorfer Boten: 
Das 80-Jahr-Jubiläum sollte vielleicht 
auch wieder ein Anlass sein, darüber 
nachzudenken, dass es in unserer Ge-
schichte noch nie eine so lange Frie-
denszeit gegeben hat. Angesichts der 
Kämpfe in vielen Teilen der Welt dürfen 
wir dafür dankbar sein. Das Jubiläum 
ist aber wohl auch ein Auftrag, gegen 
kriegstreiberische Tendenzen, Verach-
tung und Beleidigungen aller Art auf-
zutreten. 
Wir danken Dr. Josef Mitterer für die 
hilfreiche Unterstützung.

Hin und her überlegt

Warum?  
In Zeiten wie diesen, wo es allerorts 
drunter und drüber geht, fragen sich 
Menschen: „Warum lässt Gott das alles 
zu?“ Denen schweben noch die Ge-
schichten vom Alten Testament herein, 
wo Gott noch persönlich gestraft, ge-
schützt und mit den Menschen gespro-
chen hat. ER hat gesagt: „Macht euch 
die Erde untertan!“ Und wir haben das 
gut gemacht. 
Wir sind dabei, unsere Erde Stück für 
Stück zu zerstören. Wir sind es, die für 
Kriege, Hungersnöte, Ungerechtigkei-
ten und sogar für viele Naturkatastro-
phen verantwortlich sind. Und doch hat 
uns Gott nicht vergessen. Da wir alle 
seine Kinder sind, hat sich einer seiner 
Söhne hervorgetan. Nein, es ist nicht 
Jesus, der für uns am Kreuz gestorben 
ist, um uns zu retten. Der, den ich 
meine, kommt aus dem fernen Westen 
und bildet sich ein, Retter der Welt und 
Friedensbringer zu sein. Dass es dabei 
wieder nur Hass, Elend und Ungerech-
tigkeiten gibt, sehen wir täglich im 
Fernsehen. Aber unser himmlischer 
Vater schaut dem Ganzen nachdenklich 
zu und schüttelt den Kopf über unsere 
Art, uns die Erde untertan zu machen. 

Anna Sailer

Giovanni, nimm dich nicht so 
wichtig! 

(Als Johannes XIII. gerade Papst geworden war 
(Papst von 1958 – 1963), konnte er kaum schlafen. 

Da erschien ihm eines Nachts Gott im Traum) 
 

Einen Gescheiten kann man über-
zeugen, einen Dummen muss man 

überreden. 
(Curt Goetz, 1888 – 1960, deutsch-schweizerischer 

Schriftsteller und Schauspieler) 
 

Wenn du es eilig hast, gehe  
langsam. 

(Konfuzius, chines. Philosoph, vermutlich  
551 bis 479 v. Chr.) 
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Aus unserer PFARRE 
Pfarramt Brixen im Thale 
Tel. 05334 8161, pfarre.brixen@eds.at 
www.pfarre-brixen.at 
Pfarrer Mag. Roland Frühauf: Tel.: 0676 87 46 67 63  
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Donnerstag, jeweils von 8 bis 11 Uhr  
Gottesdienstzeiten: 
Samstags: um 17.30 Uhr  
(entfällt, wenn am Sonntag Hl. Messe ist) 
Sonntags: 10.00 Uhr  
(Hl. Messe oder Wortgottesfeier) 
Donnerstags: 19.00 Uhr oder  
13.30 Uhr Seniorenmesse 
Altenwohnheim donnerstags 9.30 Uhr 
 
Pfarrtermine: 
 
Sonntag, 30. März 
10 Uhr: Pfarrgottesdienst 
 
Donnerstag, 3. April 
13.30 Uhr: Hl. Messe, besonders für die Senioren. 
Zum anschließenden Seniorennachmittag im Pfarr-
hof sind alle herzlich eingeladen! 
Wer von den Senioren ein Taxi (Seniorenmesse und -nach-
mittag) braucht, melde sich bitte bei Erika Tel. 0664 43 33 
253! Dann kann ein Fahrdienst organisiert werden. 
 
Samstag, 5. April 
17.30 Uhr: Vorabendmesse 
 
Sonntag, 6. April: 5. Fastensonntag 
10 Uhr: Wortgottesfeier 
 
Karwoche und Ostern: 
Palmsonntag, 13. April 
10.00 Uhr: Palmweihe beim Musikpavillon, Palmpro-
zession, Palmmesse mit Kinderpassion 
Gestaltung: Brixner Kirchenmusig 
 
Gründonnerstag, 17. April 
20 Uhr: Feier vom letzten Abendmahl und Ölberg-
wache 
Gestaltung: Kirchenchor 
 
Karfreitag, 18. April 
15.00 Uhr: Kreuzwegandacht  
20.00 Uhr: Karfreitagsliturgie  
Gestaltung: Kirchenchor 

Karsamstag, 19. April 
(Keine Messe! Osternachtfeier um  
5 Uhr am Ostersonntag) 
 
Ostersonntag, 20. April 
5.00 Uhr:  Feier der heiligen 
Osternacht mit Speisenweihe, 
Gestaltung: Kirchenchor  
Zum anschließenden Oster- 
frühstück im Pfarrhof sind alle 
herzlich eingeladen!  
10.00 Uhr: Osterfestgottes-
dienst und Speisenweihe 
Gestaltung: Brixner Kirchenmusig 
 
Ostermontag, 21. April 
10.00 Uhr: Festgottesdienst 
 
Weißer Samstag, 26. April: Galiläagang 
(ab Hopfgarten) 
8.00 Uhr: Treffpunkt am Erlensee und anschließend 
Eucharistiefeier in der Kirche (Gestaltung: Firmlinge) 
Zum anschließenden Frühstück im Pfarrsaal in Brixen 
sind alle Pilger herzlich eingeladen! 
Keine Abendmesse! 
 
Weißer Sonntag, 27. April  
10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder und Erneuerung des Taufver-
sprechens 
 
Einladung zum Galiläagang - Samstag, 26. April   
Unsere Firm-
linge fahren am 
frühen Morgen 
mit dem Zug 
nach Hopfgar-
ten. Treffpunkt 
5.15 Uhr bei der 
Pfarrkirche in 
H o p f g a r t e n . 
G e m e i n s a m 
wandern alle 
nach Brixen. Die Westendorfer Firmlinge schließen 
sich bei der Pfarrkirche in Westendorf an. Am Erlensee 
Lesung und anschließend wird in der Kirche Eucha-
ristie gefeiert. 
Im Anschluss sind alle Pilger zum Pilgerfrühstück im 
Pfarrsaal eingeladen. Sei auch DU dabei! 
 
Fastensuppe am 1. Fastensamstag  
Beim Fastensuppenessen im Pfarrhof wurden 162,- € 
gespendet, welche an die katholische Frauenbewegung 
weitergegeben werden. Ein herzliches Vergelts Gott 
allen Helfern und Spendern, sowie Erika für die Fas-
tensuppe und Monika fürs Brot!  
 
http://www.pfarre-brixen.at/unsere-pfarre
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Danksagung 
 
Herzlichen Dank, für alle Zeichen der Anteilnahme, für jedes Gebet, die  
Teilnahme am Seelenrosenkranz und am Trauergottesdienst für meinen  
lieben Mann, meinen lieben Papa und Schwiegervater, Opa, Bruder,  
Schwager, Onkel und Göd 
 

Herrn 
 Matthias Salvenmoser 

* 14. August 1936 † 17. Februar 2025 
 
Ein besonderer Dank gilt  
l   Herrn Pfarrer Mag. Roland Frühauf, der Vorbeterin Moidi, dem Mesner Herbert und allen an der  
    Beerdigung Beteiligten für die würdevolle Gestaltung des Trauergottesdienstes, 

l   dem Kirchenchor, den Bläsern der Musikkapelle für die wunderschöne musikalische Umrahmung  
    und der Abordnung der Schützenkompanie für das letzte Geleit, 

l   seiner Hausärztin Dr. Kerstin Gasser-Puck für die liebevolle Betreuung, 
l   dem Team des Roten Kreuzes und dem Kriseninterventionsteam, 
l   der Kitzbüheler Bestattung, den PartenausträgerInnen, sowie für alle Blumen-, Kerzen- und sonstigen  
    Spenden, für die Messstipendien und die Kerzenspenden im Internet. 

Die Trauerfamilie 

Zum runden Geburtstag 
von Sr. Margot schauen 
wir zurück auf ihr Wir-
ken in unserer Gemeinde. 
Am 4. Jänner 1965 kam 
Sr. Margot Hölzl als Kin-
dergartenschwester nach 
Brixen. Damals war auch 
noch Sr. Liliosa Schipflin-
ger als Schulschwester tä-
tig. Sr. Margot leitete den 
Kindergarten, und sicher 
werden sich viele noch 
gut an sie erinnern.  
Als Nachfolgerin von Sr. 
Liliosa kam mit 1. August 
1977 Sr. Alfonsine Schwai- 
ger als Schulschwester in 
unsere Volksschule. Beide 
wohnten in einer Woh-
nung im Pfarrhof. Die 
Schwestern waren da, 
wann und wo immer wir 
sie brauchten, und viel 
davon wurde uns schon 
zu einer Selbstverständ-
lichkeit.  
Weil der Orden der Barm-
herzigen Schwestern in 

Personalnot bestrebt war, 
die ordenseigenen Ein-
richtungen zu halten, fiel 
im Jahre 1991 die Ent-
scheidung, dass die 
Schwestern von Brixen 
abgezogen werden. Der 
Pfarrgemeinderat war 
noch bemüht, die Schwes- 
tern in Brixen zu halten, 
sogar Erzbischof Georg 
Eder wurde um Hilfe ge-
beten. Es nützte aber alles 
nichts. 
 
Pfarrer Michael Anrain 
schrieb in unserer Zei-
tung: „Beide haben ihre 
Kräfte nicht geschont. Sie 
fanden hier Heimat und 
sie wurden anderen, vor 
allem den ihnen anver-
trauten Kindern zu Hei-
mat. Die meisten betrach-
teten die beiden als ganz 
zur Pfarre gehörig, 
manchmal schon mehr 
als Pfarrschwestern denn 
als Ordensschwestern. 

Darum war es für uns alle 
ein Schock, als wir von 
dieser Entscheidung der 
Ordensleitung erfahren 
mussten.  
Am ersten Sonntag im 
August in der abendli-
chen Eucharistiefeier mit 
anschließender Agape 
wollen wir den beiden 
unseren Dank ausdrü-
cken und ihr ‚Nicht-ver-
gessen-sein‘ in Brixen be-

kunden. In Wehmut sei 
erinnert, dass wir das Jah-
resthema ‚Agape/Cari-
tas/Liebe‘ haben und in 
Dankbarkeit sei deshalb 
Euch, den Schwestern, 
die sich als ‚Töchter‘ die-
ser Tugend und Kraft zur 
Verfügung gestellt haben, 
als ‚Sonnenstrahlen in 
Brixen‘ ein umso herzli-
cheres ‚Vergelt‘s Gott!‘ ge-
sagt.“

Unsere Schwestern! 
Schwester Margot und Schwester Alfonsine

Servicestelle Demenz

DGKP Katja Gasteiger
Tel 0676 848210 - 336
katja.gasteiger@caritas-salzburg.at

Hilfe für Menschen mit Demenz  
sowie Angehörige und Zugehörige

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen 
    Begleiten  I  Beraten  I  Bilden
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Komm ins

Wir suchen Alltags-
begleiter:innen für Menschen 
mit Behinderung im Wohnen 
Hopfgarten und Wohnen Kirch-
bichl. Das Mindestgehalt 
liegt brutto bei € 2.838,83 bei 
Vollzeit (37 h/Woche) und ist 
abhängig je nach Ausbildung 
und Vordienstzeiten.

Bewirb dich unter 
karriere@diakoniewerk.at

Du hast eine Ausbildung im
Pfl ege- und Sozialbereich? 
Du suchst einen Job, bei dem 
du deine Ideen gut verwirklichen 
kannst? Du schätzt ein fl exibles 
Team, das zusammenhält?

So selbstbestimmt leben 
wie möglich: Das wün-
schen sich auch Men-
schen mit Behinderung. 
Im Wohnen Hopfgarten 
unterstützt das Team des 
Diakoniewerks zwölf 
Männer und Frauen da-
bei, ihren Alltag so zu ge-
stalten, wie sie möchten. 
Pflege und Freizeitbeglei-
tung sind gleich wichtig.  
 
Die Menschen leben in 
fünf Wohngemeinschaf-
ten, die in einer neuen 
Wohnsiedlung verteilt 
liegen. Die Interessen und 
Bedürfnisse der Bewoh-
nerInnen stehen im Mit-
telpunkt. Sie gehen unter 
der Woche arbeiten. In ih-
rer Freizeit genießen sie 
gemeinsame Ausflüge, 
gehen gerne spazieren, 
minigolfen oder auch 
schwimmen. Die Bewoh-

nerInnen freuen sich über 
Besuch von Angehörigen 
oder NachbarInnen. Das 
Miteinander im Ort zeich-
net das Wohnen Hopfgar-
ten zusätzlich aus. Das 
Team des Diakoniewerks 
freut sich über weitere 
KollegInnen in der All-
tagsbetreuung. Bei Inte-
resse kann man sich unter 
karriere@diakoniewerk.at 
bewerben. 

Aus dem Archiv

Erinnerungskreuz am Harlassanger 
 
Dieses Bild entstand in den 30er-Jahren des vorigen 
Jahrhunderts bei der Wallfahrtskirche Harlassanger. 
Dieses Gedächtniskreuz erinnert an den österreichi-
schen Bundeskanzler Engelbert Dollfuß, der im Juli 
1934 von den Nazis ermordet wurde.  
Die Inschrift auf dem Schild lautet: 
Unserem Helden Kanzler Dollfuß v. d. H. W. 
Talgemeinschaft Brixental 1934. 
Im Hintergrund erkennen wir eine Abordnung der 
Gruppe „Jung Vaterland“, einer Organisation der 
Heimwehr (auch „Österreichischer Heimatschutz“ 
genannt), die zur Gedenkfeier angetreten ist. Die 
Heimwehr entstand nach dem 1.Weltkrieg, und ihre 
Aktivitäten richteten sich gegen die Sozialdemokratie. 
(Abwehr der „Diktatur des Proletariats“). Die 
Gegenorganisation auf sozialdemokratischer Seite war 
der „Republikanische Schutzbund“. Nach dem 
Februaraufstand 1934, einem Bürgerkrieg mit 
hunderten Toten, wurde die Sozialdemokratische 
Partei verboten. Die Heimwehr wurde 1936 aufgelöst 
und ihre Wehrverbände als „Frontmiliz“ in die 
„Vaterländische Front“ eingegliedert, deren Führer 
Bundeskanzler Kurt Schuschnigg war.

Wohnen Hopfgarten  
stellt sich vor
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Fasching im  
Kindergarten  
Der Fasching wurde or-
dentlich gefeiert. Der 
„Unsinnige Donnerstag“ 
stand unter dem Motto 
„Pyjamaparty“. Ganz ge-
mütlich wurde dieser 
Vormittag verbracht und 
das Highlight war das 
„Kino“ im Turnsaal mit 
Popcorn und anschlie-
ßenden Faschingskrap-
fen, gesponsert von der 
Sparkasse Brixen. Vielen 
Dank dafür! 
Am Faschingsdienstag 
ging es bunt her. Ob Pira-
ten, Prinzessinnen, Super- 
helden, Polizisten oder 

Feuerwehrmänner, alles 
war vertreten. Mit lusti-
gen Spielen und einem 
gemeinsamen Kasperl-
theater stand einem lusti-
gen Vormittag nichts im 
Wege. An diesem Tag 
spendierte uns die Raika 
Brixen Faschingskrapfen, 
auch dafür danke! 

Zwischen den Faschings-
tagen besuchten die roten 
Wichtel die Bewohner im 
Altenwohnheim und 

überraschten sie mit Fa-
schingsliedern und selbst 
gemachten Faschings-
masken. 

Mobile Hausbetreuung 🏡🏡🏡🏡🏡🏡🏡🏡🏡  
         www.manuela-fallert.com   

Tel. 0677 633 42280  
Brixen im Thale  🌳🌳🌳🌳🥀🥀🥀🥀🥀 



Unsinniger Donnerstag 
 
Ein herzliches Danke-
schön an die Sparkasse 
Brixen im Thale! Es ist 
mittlerweile eine schöne 
Tradition, dass die VS Bri-
xen zur Faschingszeit mit 
köstlichen Faschingskrap-
fen verwöhnt wird. 

Faschingsdienstag 
 
Die VS Brixen im Thale 
bedankt sich vielmals bei 
der Raika für das großzü-
gige Sponsoring der köst-
lichen Faschingskrapfen – 
eine jährliche, süße Unter-
stützung für unser Fa-
schingsfest am Faschings-
dienstag! 

Versöhnungsfeier 
 
Am Donnerstag, den 27. 
Februar 2025, feierten die 
Kinder der Klassen 3a 
und 3b ein Versöhnungs-

fest im Rahmen der Erst-
kommunionvorberei-
tung. Die Feier begann 
mit einer gemeinsamen 
Andacht in der Pfarrkir-
che Brixen im Thale. Dort 
beschäftigten sich die 
Kinder mit der Frage, wie 
ein gutes Miteinander ge-
lingen kann. Anhand der 

Erzählung „Der barmher-
zige Vater“ erfuhren sie, 
dass sie alles, was sie be-
lastet, zu Gott bringen 
können. Die Versöhnung 
mit anderen, mit uns 
selbst und mit Gott eröff-
net immer wieder einen 
neuen Anfang. 
Im Anschluss gingen die 
Kinder ins Pfarrheim, wo 

sie sich bei verschiedenen 
Stationen weiter auf die 
Erstkommunion vorbe-
reiteten und das Mitei-
nander gestärkt wurde. 
Pfarrer Roland lud die 

Kinder ein, das Heilige 
Sakrament der Beichte zu 
erfahren, bei dem sie im 
Gespräch über das spre-
chen konnten, was gut 
läuft, was schwerfällt und 
was sie gern ändern 
möchten. 
Zum Abschluss waren die 
Kinder zu einer Festjause 
eingeladen, die von den 
Eltern der beiden Klassen 
vorbereitet wurde.  
Ein herzliches Danke-
schön an alle, die zum 
Gelingen dieses schönen 
Versöhnungsfestes beige-
tragen haben!  

 

Auszeichnung zur  
digitalen und informati-
schen Bildung  
Das Bundesministerium 
für Bildung, Wissenschaft 
und Forschung verleiht 
unserer Volksschule Bri-
xen im Thale auch für das 
Schuljahr 2024/25 eine 
Auszeichnung zur digita-
len und informatischen 
Bildung. Den LehrerIn-
nen, SchülerInnen sowie 
allen, die dazu beigetra-
gen haben, gebührt ein 
Lob zu dieser Auszeich-
nung! 
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Die Volksschule berichtet
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Berufssafari in Innsbruck  
Wie fühlt es sich an, mit 
einem virtuellen Schweiß- 
gerät zu hantieren, eine 
elektronische Schaltung 
zusammenzusetzen oder 
die ersten Programmier-
versuche zu machen? Bei 
der Berufs-Safari reden 
Schülerinnen und Schü-
ler der 7. und 8. Schul-
stufe nicht nur über 
Berufsorientierung - sie 
erleben die Anforderun-
gen verschiedener Bran-
chen ganz konkret. Die 
Berufs-Safari macht Ju-
gendlichen in sechs Sta-
tionen die Welt der Beru- 
fe begreifbar und ist da-
mit eine unterhaltsame 
Entdeckungsjagd mit ga-
rantiertem Sammeln 
wertvoller Erfahrungen. 

Unsere dritten Klassen 
konnten sich dieses tolle 
Programm der Wirt-
schaftskammer am Frei-
tag, 28.2., hautnah an- 
schauen und waren be-
geistert (Fotos unten). 
 
Gewinnspiel der  
Schulbücherei  
Kürzlich fand die Preis-
verleihung des Schulbü-
cherei-Rätsels statt. Wir 
gratulieren den Gewin-
nern, die nicht nur Aus-
dauer bewiesen haben, 
sondern auch schwierige 
Fragen meistern konnten. 
 
Erlebnis Wien  
Am 10. März startete die 
Wienwoche für die vier-
ten Klassen, 39 SchülerIn- 

nen und die Lehrperso-
nen können mit voller Be-
geisterung auf die beson- 
deren Tage zurückbli-
cken. Informationsreiche 
Führungen wurden uns 
in Mauthausen, Schloss 
Schönbrunn und auch im 
Parlament geboten. Nicht 
nur der Prater und das 
Musical waren besondere 
Highlights, sondern auch 
die Katakomben unter 
dem Stephansdom. Ein 
herzliches Dankeschön 
an jene Lehrpersonen, die 
uns auf dieser unvergess-

lichen Reise begleitet ha-
ben.  
Die SchülerInnen der 4a u. 4b 

Mittelschule  
Westendorf
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Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

› 35-Stunden-Woche möglich

› Praxis und selbstständiges 
Arbeiten werden erwartet.

› Wir bieten einen sicheren und 
abwechslungs reichen  Arbeitsplatz 
zu besten Bedingungen.

Ein praktisches Beispiel 
kann man sich so vorstel-
len: Vor 4000 Jahren 
sprengen Ägypter für den 
Pyramidenbau Steinblö-
cke mit der Brechstange. 
Zuhause bemerkt einer 
von ihnen, dass eine Türe 
klemmt, weil Wasser auf 
der Eichenschwelle ver-
schüttet wurde. Er ent-
deckt, dass trockenes 
Holz anschwillt, wenn es 
nass wird. Nun kombi-
niert sein Gehirn die Er-
innerung an das mühe-
volle Steine-Spalten mit 
der neuen Entdeckung 
und entwickelt eine Idee 
(Hypothese): Könnte man 
trockene Eichenkeile in 
die Gesteinsspalten schla-
gen und dann mit Wasser 
übergießen? Gedacht – 
getan, er probiert es aus 
und es funktioniert! Seine 
Arbeitskollegen trauen 
vielleicht zuerst ihren Au-
gen nicht, sind aber 
schnell überzeugt und 
fortan gehören Eichen-
keile zum unverzichtba-
ren Werkzeug der Pyra-
midenbauer. Einer hat es 
erfunden und damit vie-
len geholfen. Dass der 
gleiche Arbeitseinsatz 
von Menschen heute um 
so viel mehr und kom-
fortabler Ergebnisse 
bringt als früher, verdan-
ken wir dem Denken. 
 
Wenn wir denken (dazu 
sollen diese Beiträge ja 
anregen), kombiniert un-
ser Gehirn gespeicherte 
Inhalte und kann da-
durch neue Zusammen-
hänge entdecken. Das Er-
staunliche dabei: Im ent- 
scheidenden Augenblick 
bleibt unser „Ich“ im Hin-

tergrund. Kein Entdecker 
kann das Zustandekom-
men des „Geistesblitzes“ 
Schritt für Schritt erklä-
ren. Er sagt nicht, „Ich 
habe die Idee gemacht“, 
sondern eher, „Sie ist mir 
gekommen“. So unglei-
che Genies wie der Phy-
siker James Maxwell und 
der Komponist Joseph 
Haydn haben sich selbst 
in diesem Sinne als Werk-
zeug von etwas Höherem 
gesehen. 
 
Man könnte unser Denk-
organ mit einem Such-
hund vergleichen: Er 
muss mit möglichst rich-
tigen Daten gefüttert und 
„logisch dressiert“ wer-
den (z.B. durch Mathema-
tik) – aber für die Suche 
muss er von der Leine un-
seres Ichs gelassen wer-
den. Wenn wir ein Pro-
blem noch einmal „über- 
schlafen“, vertrauen wir 
es genau dieser autono-
men Tätigkeit unseres 
Gehirns an. Unser Beitrag 
an der Idee besteht in der 
Vorbereitung.  

Hans Laiminger 

Unser Gehirn arbeitet viel 
selbstständiger, als uns be-
wusst wird. Dauerberiese-
lung durch die verschie-
densten Medien ist kein 
gutes Futter für den „inne-
ren Suchhund“. Für seine 
Arbeit braucht das Gehirn 
auch Ruhe.

Zum Nachdenken 
 
Wie kommt uns die Idee?

Red.-Schluss: Do, 17. April 2025



Aus der Krabbelstube
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Gemeinsam wachsen – Das wertvolle Miteinander 
in der Krabbelstube 
 
In der Krabbelstube stehen nicht nur das Spielen im Mittel-
punkt, sondern auch das Erlernen wichtiger sozialer Fähigkei-
ten. Schon die Kleinsten erleben hier, wie wertvoll ein 
respektvolles Miteinander ist. 
 
🤝🤝🤝Zusammenhelfen – ob beim Aufräumen, beim Teilen von 

Spielzeug oder beim gemeinsamen Bauen eines hohen 
Turms: Kinder lernen früh, dass sie einander unterstützen 
können.  
 

⏳⏳⏳⏳⏳⏳Warten lernen – Geduld ist eine große Herausforderung für 
kleine Entdecker. In der Krabbelstube erleben sie spiele-
risch, dass jeder einmal an der Reihe ist – sei es beim Rut-
schen, beim Malen oder beim Erzählen.  
 

Das tägliche Miteinander in der Krabbelstube legt den Grund-
stein für soziale Kompetenz, Rücksichtnahme und Freund-
schaft – wertvolle Fähigkeiten, die Kinder ein Leben lang 
begleiten.   
Ein ganz herzliches Dankeschön an die Sparkasse und die Raika für die süßen Faschingskrapfen! 

Unser Elterncafe „Nachmittagszwerge“ findet am 30. April um 15 Uhr bei den Dorfzwergen im  
Dechantstall statt. Anmeldungen direkt bei den Dorfzwergen (Tel. 0664 88 50 17 73)  

oder via Mail: kinderkrippe_dorfzwerge@gmx.at 
 

Die Teams der Knirpserl und der Zwerge wünschen allen fröhliche Ostern!

Ein Mann mittleren Alters kauft einen Drucker. Am nächsten Tag kommt er wieder mit dem Gerät unterm Arm in 
das Geschäft. „Der Drucker druckt nicht...!“ „Wo haben Sie ihn denn angeschlossen?“ „Ganz normal in der  

Steckdose.“ „Nein, wo am Computer meine ich...!“ „Computer habe ich keinen, ich will ja nur drucken.“ 



Liebe Seniorinnen und Senioren! 
 
Rückblick:  
6. März 2025: Eisstockschießen 

Auch dieses Mal fanden sich etliche in der Eishalle ein 
und verbrachten einen sportlichen und gemütlichen 
Nachmittag! 
 
19. Februar 2025: Mittwochsfestl 

Erfreulicherweise war das Mittwochsfestl gut besucht, 
und so konnten wir unsere Kasse wieder etwas auf-
bessern. Herzlichen Dank allen freiwilligen Helfern! 
 
Aktuelle Termine:  
9. April 2025: Ostereierschießen 
Auch dieses Jahr haben wir wieder Gelegenheit zum 
Ostereierschießen. Zeit: ab 17.00 Uhr  
Ort:  Vereinslokal der Schützengilde, Volksschule 

24. April 2025: Halbtagesausflug nach Waidring 
Uns wurde eine interessante Führung versprochen! 
Wir besichtigen die Glocken- und Brauchtumsausstel-
lung und machen anschließend einen Rundgang 
durch Waidring. Natürlich gibt es auch die Möglich-
keit, den Rundgang auszulassen und direkt ins 
Gasthaus Schneidermann zu gehen, wo wir uns 
wieder alle zu Kaffee und Kuchen treffen.  
Abfahrt: 12.30 Uhr BHF Westendorf, Hoferwirt,  
Brixnerwirt, Reitlwirt 
Kosten: € 25,00 
Achtung! Einzahlung ab sofort möglich. Die Plätze 
sind auf einen Bus begrenzt. 
 
Vorschau:  
25.09. – 28.09.2025: Herbstreise 
Unsere diesjährige Herbstreise führt uns rund um den 
Comersee mit dem bewährten Reiseleiter Helmut 
Hofer und Chauffeur Mario. 
Kosten: 699,00 € im Doppelzimmer, 80,00 € Zuschlag 
für Einzelzimmer 
Anmeldeschluss: 2. Juni 2025  
Einzahlung auf unser Konto unter Angabe der Ein-
stiegstelle: Reitlwirt, Brixnerwirt, Hoferwirt oder Sen-
nerei Westendorf 

Nur alle 6 Jahre finden die Passionsspiele in Erl statt. 
Wir haben dieses Jahr die Gelegenheit, diese Auf-
führung zu besuchen. 
Abfahrt: 13.30 Uhr ab Brixen 
Kosten: € 70,00 für Kategorie 2, incl. Busfahrt  
Anmeldung bei Monika bis spätestens 30. April 2025 
 
9. August 2025: Westside Story 
Im Rahmen des Musicalsommers kommt dieses Jahr 
“Westside Story” von Leonard Bernstein zur Auf-
führung. 
Kosten: € 89,00 für die Kategorie 3 + € 10,00 Busfahrt 
Anmeldung bei Monika bis spätestens 30.April 2024 
 
Bankdaten: 
Seniorenbund Brixen im Thale,  
IBAN: AT28 3621 5000 0005 1060 
 
Bei Fragen stehe ich jederzeit gerne zur Verfügung! 
Eure Monika mit Team 
Tel. 0699 12 55 51 93 (auch WhatsApp) 
monika-strasser@hotmail.com 
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6. Juli 2025:  
Passionsspiele Erl



Wieda aufdenken!
Sprüche im Brixentaler Dialekt

Sollte jemand Sprüche oder seltene Mundartausdrücke wissen, 
bitte melden bei Helene Bachler unter Tel. 0664 783 19 21.

Wir danken  
Markus Kaufmann sen.,  
Kaufmannbauer, für den  
Hinweis auf die Mistgrel in  
seinem Wiesenstadel. 

Eine Mistgestell 
brauchst du zum Ab-
stellen der schweren 
Mistkörbe auf der  
steilen Wiese hinterm 
Haus beim händischen 
Düngen.

A Mistgrel brauchst zan Ostön  
vo de schwaren Mistkörb auf da stückin Wies 

hintern Haus bein Dunga vo Hånd.

Unter  uns Seite 28April 2025

Mit großem Interesse ha-
ben wir den ausführli-
chen Bericht zum Jubi- 
läum des Skiclub Brixen 
in der Februarausgabe 
gelesen. Besonders span-
nend fanden wir die Ein-
blicke in die früheren 
Rennpisten und Regle-
ments in Brixen sowie die 
interessante Gründerzeit 
des Vereins. Es ist beein-
druckend zu sehen, wel-
che Entwicklung der 
Skiclub über die Jahre ge-
nommen hat und welche 
Talente daraus hervorge-
gangen sind. 
Besonders am Herzen 
liegt es uns jedoch, auch 
an die herausragenden 
Erfolge von Maria Ho-
laus zu erinnern. Sie ist 
die erfolgreichste Renn-
läuferin, die der Skiclub 
Brixen je hervorgebracht 
hat. Ihr Weltcupsieg in 
der Abfahrt von Cortina 
d’Ampezzo 2008, zahlrei-
che Top-10-Platzierungen 
im Weltcup sowie Titel 
als Österreichische Meis-
terin und mehrfache Eu-
ropacup-Siegerin sind 
beeindruckende Meilen-
steine ihrer Karriere.  

Zudem durfte sie bei den 
Weltmeisterschaften 2007 
in Åre für Österreich an 
den Start gehen und den 
Skiclub Brixen auf höchs-
ter internationaler Ebene 
vertreten. 
 
Maria ist die einzige Ath-
letin des Skiclub Brixen, 
die es bis an die Welt-
spitze geschafft hat. Lei-
der musste sie ihre 
Karriere aufgrund meh-
rerer schwerer Verletzun-
gen frühzeitig beenden. 
Andernfalls wäre mit Si-
cherheit noch viel mög-
lich gewesen. 
 
Wir sind stolz auf Maria 
und ihre großartigen Leis- 
tungen, die sie mit ihrem 
Talent, viel Ehrgeiz und 
Durchhaltevermögen er-
reicht hat. Sie hat den Ski-
club Brixen und unseren 
Ort auf internationaler 
Bühne bestens vertreten – 
und wird stets ein Vor-
bild für den Nachwuchs 
bleiben. 
 
Petra Strobl 
ehem. Schriftführerin des 
Fanclubs Maria Holaus 

Maria Holaus – Eine Ausnahme-
athletin auf Weltklasseniveau

In Cortina d´Ampezzo feierte Maria Holaus (im Bild mit der 
Zweitplatzierten US-Amerikanerin Julia Mancuso und ihrer 
Tiroler Teamkollegin Niki Hosp) 2008 einen Weltcupsieg im 
Super-G.  (Foto: GEPA)
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Skiclub Brixen im Thale 
 
Erfolge unseres Skinachwuchses: Ein Blick 
auf die Rennteilnahmen und Ergebnisse  
Der Skiclub Brixen ist 
wieder einmal stolz auf 
seine jungen Talente! 
Auch in dieser Ausgabe 
dürfen wir euch von zahl-
reichen Rennteilnahmen 
unserer Nachwuchsrenn-
läufer berichten. 
Wir gratulieren allen er-
folgreichen Athletinnen 
und Athleten ganz herz-
lich zu ihren großartigen 
Leistungen!  
 
Nachfolgend die Ergebnisse der Rennen, aufgeschlüs-
selt nach Jahrgang und Geschlecht: 
 
Kinder Bezirkscup Brixen im Thale 
4. Sophia Ehrensberger, 5. Marlene Andergassen,          
3. Stefan Ehrensberger, 3. Johan Eckstein, 1. Samy Ha-
genaars 
Weitere Platzierungen: 6. Rosa Hirzinger, 7. Annabel 
Baumgartner, 8. Sissi Hagenaars, 13. Anna Ehrensber-
ger, 7. Lorena Hirzinger, 15. Lorenz Trost, 13. Valentin 
Baumgartner, 20. Jack Kamp, 22. Christian Sillaber 
 
HERO KidsRace by Rossignol Reith in Alpbachtal 
1. Rosa Hirzinger, 3. Stefan Ehrensberger, 5. Marlene 
Andergassen, 4. Johan Eckstein, 1. Jakob Schmid,           
4. Lorena Hirzinger, 3. Samy Hagenaars  
Weitere Platzierungen: 6. Valerian Huber, 12. Lorenz 
Trost, 11. Sophia Ehrensberger, 7. Maximilian Huber, 
9. Sissi Hagenaars, 13. Xaver Weißbacher, 6. Laurin 
Andergassen  
 
Kinder Raiffeisen Bezirkscup SL 1 und 2 in Hopfgarten 
1. und 2. Jakob Schmid, 2. Und 1. Samy Hagenaars,     
4. Lorena Hirzinger 
Weitere Platzierungen: 15. Und 14. Sissi Hagenaars,   
6. Xaver Weißbacher, 14. Laurin Andergassen 
 
Kinder Raiffeisen Bezirkscup in Going 
1. Rosa Hirzinger, 3. Lorena Hirzinger, 4. Jakob Schmid  
Weitere Platzierungen: 19. Lorenz Trost, 6. Johan Eck-
stein, 17. Xaver Weißbacher, 23. Michael Patsch,            
13. Laurin Andergassen 
 
Schüler Raiffeisen Bezirkscup Super G in Hochfilzen,  
Rennen 1 und 2 
11. und 9. Benedikt Weißbacher, 23. und 19. Ägidius 
Ehrensberger, 3. und 3. Paula Hölzl 
 
Tiroler Schülermeisterschaft 2025 RSL Axamer Lizum  
8. Paula Hölzl 
 
Schüler und Jugend Bezirksmeisterschaft in Oberndorf 
15. Ägidius Ehrensberger, 1. Paula Hölzl, 2. Romy    
Rieser 

Raiffeisenbezirkscup in Brixen  
Im Februar durfte der Skiclub Brixen den Raiffeisen-
bezirkscup als Cross/Minicrossrennen ausrichten. 
Dank perfekter Pisten- und Wetterbedingungen konnte 
das Rennen unter idealen Voraussetzungen stattfinden 
und sowohl die Teilnehmer als auch die Zuschauer 
begeistern. 
Ein großes Dankeschön geht an die Bergbahn Brixen 
im Thale für ihre Unterstützung sowie an alle Helfer, 
die mit ihrem Einsatz zum reibungslosen Ablauf bei-
getragen haben. Ohne euch wäre dieses Event nicht 
möglich gewesen! 
Es war ein spannendes Rennen, das den Zuschauern 
und Athleten sowie dem Team im Hintergrund glei-
chermaßen viel abverlangte. 
 
Kinderskitag am Schusterbühel: Ein aufregendes 
Event im Februar  
Der Februar war voller aufregender Ereignisse, aber 
eines sticht besonders hervor – der Kinderskitag am 
Schusterbühel! Bei gutem Wetter und bestens präpa-
rierter Piste war es ein Tag voller Spaß und natürlich 
viel Action! 
Bei unserem Skitag stand der Spaß im Vordergrund 
und es war großartig zu sehen, wie viele junge Ski-
fahrer mit voller Begeisterung und einer riesigen Por-
tion Energie dabei waren. Ob Anfänger oder Fortge-
schrittene, vom Krabbelstubenalter bis zu den 
Volksschulkindern, alle der fast 60 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer gaben ihr Bestes. 

Abschlussgaudi der Freitags-
gruppen im Brixner Stadl
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Natürlich gab es auch Sieger, die sich über die tollen 
Preise freuten – aber das Beste war, dass jeder Teil-
nehmer das Gefühl hatte, ein Gewinner zu sein!   
Alle Ergebnisse sind auf unserer Homepage  
www.skiclub-brixen.at zu finden.   
Ein Dank gilt auch hier der Bergbahn Brixen im Thale 
und allen Helfern und Sponsoren! 

 
Erfolgreich durch die Saison: Die Preisverleihung 
des Raiffeisen Bezirkscups Kitzbühel  
Am 15. März 2025 war es wieder soweit – die Preis-
verleihung des Raiffeisen Bezirkscups für Kinder und 
Schüler fand dieses Jahr in Westendorf statt. Die Auf-
regung und Freude waren groß, nicht nur bei den jun-
gen Skifahrern, sondern auch bei ihren Eltern, Trainern 
und natürlich den Fans. Schließlich ging es nicht nur 
um Pokale und Medaillen, sondern auch um den Stolz, 
sich mit den Besten eines der größten Skibezirke Öster-
reichs messen zu können – dem Skibezirk Kitzbühel!  
Seit Anfang Dezember haben unsere Rennkinder und 
-schüler unermüdlich trainiert, ihre Schwünge perfek-
tioniert und sich bei zahlreichen Rennen im Bezirk 
richtig ins Zeug gelegt.  
Die Konkurrenz war natürlich nicht ohne: Schließlich 
mussten sich die Rennfahrer mit den talentiertesten 
jungen Skifahrern aus dem gesamten Bezirk messen. 

Die Ergebnisse können sich wirklich sehen lassen! Un-
sere Rennfahrer und -fahrerinnen haben in allen Al-
tersklassen fleißig abgeräumt und ihre Plätze hart er-
kämpft. Noch ein Grund der Freude: Der Skiclub 
Brixen im Thale hat in der Vereinswertung den gran-
diosen dritten Platz von insgesamt 19 Vereinen er-
reicht! Und das als kleiner Verein im Vergleich zu der 
Anzahl der Rennkinder aus den anderen Vereinen. 
Ein Riesenerfolg, auf den alle stolz sein können! 

Wir möchten uns herzlich bei allen Teilnehmern, Trai-
nern und Unterstützern bedanken – ohne euch wäre 
dieser Erfolg nicht möglich gewesen. Ein Hoch auf 
den Nachwuchs und die großartige Leistung von allen!  
 
Ergebnisse: 
Kinder 8 weiblich: 1. Platz Rosa Hirzinger 
Kinder 8 männlich: 10. Platz Stefan Ehrensberger,  
23. Platz Lorenz Trost 
Kinder 9 weiblich: 6. Platz Marlene Andergassen,  
13. Platz Sophia Ehrensberger, 19. Platz Annabel Baum-
gartner 
Kinder 9 männlich: 5. Platz Johan Eckstein 
Kinder 10 männlich: 2. Platz Jakob Schmid,  
26. Platz Maximilian Huber 
Kinder 11 weiblich: 14. Platz Sissi Hagenaars,  
21. Platz Anna Ehrensberger 

Kinder 11 männlich:  
5. Platz Xaver Weißbacher, 
30. Valentin Baumgartner  
Kinder 12 weiblich:  
7. Platz Lorena Hirzinger 
Kinder 12 männlich:  
1. Platz Samy Hagenaars, 
14. Platz Laurin Ander-
gassen  
Schüler 14 männlich:  
10. Platz Benedikt Weiß-
bacher, 17. Platz Ägidius 
Ehrensberger 
Schüler 16 weiblich:  
2. Platz Paula Hölzl 
Jugend 18 weiblich:  
3. Platz Romy Rieser 
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Die Wintersaison 2024/25 ging mit März zu Ende und 
somit ist es wieder an der Zeit, auf die vergangenen 
Wettkämpfe und Erfolge zurück zu blicken. 
 
Sportlich begann die Saison auf der Brixner Eisbahn 
mit einem Gedächtnis Preiseisschießen zu Ehren von 
Sigi Brunner. Sigi war Gründungsmitglied des Eis-
schützenvereins Kitzbühel. Nachdem in Kitzbühel der 
Eisstocksport nicht mehr aktiv ausgeübt wurde, war 
Sigi die letzten Jahre immer wieder gerne in Brixen, 
somit war für uns klar, dass wir diese Meisterschaft 
für Sigi ausrichten. 
 
Gleich anschließend fanden die Bezirksmeisterschaf-
ten der 4er-Teams in Fieberbrunn statt. 
Unsere Herren konnten mit Rupert Straßer, Andi Kof-
ler, Lukas Schipflinger und Hans Gartner nach 9 Jahren 
wieder den Bezirksmeistertitel nach Brixen holen. Das 
zweite Team aus Brixen (Christian Beihammer, Chris-
tian Wahrstätter, Werner Fercher, Markus Straßer) 
mussten sich mit dem 11. Platz begnügen. 

Unser Bezirksmeister 4er-Team 
 
Die beiden Damenmannschaften konnten an den Er-
folg der Herren nicht anknüpfen. Brixen 2 (Katrin Stra-
ßer, Anna Beihammer, Lisl Wahrstätter, Geli Bachler) 
wurden 4. Brixen 1 (Michaela Straßer, Kerstin Hölzl, 
Andrea Pöll, Elfriede Beihammer) wurden 7. 
 
Es folgte ein durchwegs facettenreiches Wochenende. 
Den Beginn machten die Herren über 65 – die Senio-
ren Bezirkmeisterschaft stand an. Wiederum waren 
zwei Mannschaften für Brixen am Start.  
4. Platz: Brixen 2 (Karli Exenberger, Pep Fuchs, Werner 
Fercher, Peter Caramelle) 

8. Platz: Brixen 1 (Christian Wahrstätter, Hansjörg 
Exenberger, Max Pöll, Toni Hechenberger) 
 
Am Folgetag fand mit dem Jugendcup die erste Be-
zirksveranstaltung in Brixen statt. Diese endete auch 
sehr erfolgreich für unseren Nachwuchs.  
2. Platz: Brixen 2 (Magdalena Beihammer, Marie  
Beihammer, Lisa Hölzl, Peter Neuschmid) 
7. Platz: Brixen 1 (Lisa Beihammer, Simon Hölzl,  
Michaela Hirzinger, Maxi Hölzl) 

Die erfolgreichen Jugendmannschaften 
 
Schlag auf Schlag ging es mit unserem Nachwuchs 
weiter. Die Jugendbezirksmeisterschaft stand in ge-
wohnter Weise in Brixen auf dem Programm und auch 
hier konnten unsere Nachwuchstalente einige Erfolge 
feiern. 
U10:   2. Platz: Lisa Beihammer 
           8. Platz: Marie Beihammer 
           9. Platz: Noa van Ekeren 
U12:   1. Platz: Magdalena Beihammer 
           3. Platz Lisa Hölzl 
           Vorrunde 5. Platz: Peter Neuschmid;  
           7. Platz: Marie Beihammer 
U18:   Vorrunde 6. Platz: Anna Beihammer 
U23 weiblich: 2. Platz: Anna Beihammer 
 
Nach intensiven Jugend-Wochenenden waren dann 
auch wieder die Erwachsenen mit der Einzel-Bezirks-
meisterschaft an der Reihe. Bei den Herren sicherte 
sich Hubert Auberger den Vize-Bezirksmeistertitel. 
Rupert Straßer schied in der Vorrunde aus. 

Unsere Damen sicherten sich den Bezirkscup
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Bei den Damen schieden alle drei Teilnehmerinnen 
(Michaela Straßer, Elfriede Beihammer, Lisl Wahrstät-
ter) in der Vorrunde aus. 
 
Beim Bezirkscup (Meisterschaft über die gesamte Sai-
son) holte sich unsere Damenmannschaft den 3. Platz. 
Die Herrenmannschaft wurde 7.. 
 
Bereits traditionell be-
schließen wir jedes Jahr 
die Saison mit unserem 
beliebten Vereinsturnier. 
Erstmalig konnte sich der 
PWC Lange Lacke den 
Sieg bei diesem Turnier 
holen. 
 
Bei dieser Gelegenheit 
wollen wir uns bei allen 
Helfern, Spielern, Trai-
nern, Sponsoren und Un-
terstützern für euren un-
ermüdlichen Einsatz für 
den EC Brixen bedanken. 
Wir starten in Kürze wie-
der in die Sommersaison 

und freuen uns natürlich immer über neue Mitglieder. 
Bei Fragen steht euch hierzu Katrin Straßer gerne zur 
Verfügung, Tel. 0664 212 29 82. 
Stock Heil!

Die Auslese von

Mehr Sicherheit beim
Gebrauchtwagenkauf
+ Top Pkw-Auslese
+ geprüft & startklar
+ Jahresgarantie
+ Regionaler Partner

+ bis Ende April: 
   zinsfreie 1/3 oder  
   50/50 Finanzierung

+ immer: monatliche   
   Raten mit Langzeit- 
   schutzoption!

= autofuchs.at/fahrzeuge

Foto unten: Die siegreichen Teilnehmer beim Vereinsturnier

Bitte beachten Sie auch die Werbeeinschaltungen in dieser Zeitung.



Der Sportverein Brixen informiert                  
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Spielplan für April:  
U16      FR   04.04.2025     19:00      U16     SPG Pendling               SPG Kitzb. Alpen              Sportplatz Thiersee 
U13      SA   05.04.2025     14:30      U13     Kitzbühel                      Brixen                                  Sportplatz Kitzbühel 
U15      SA   05.04.2025     13:00      U15     SPG Kitzb. Alpen         Hippach                              Sportplatz Kitzbühel 
U10      SA  05.04.2025     13:30      U10     Brixen                           SPG Wilder Kaiser           Sportplatz Brixen 
U11      SA  05.04.2025     15:00      U11     Brixen                           SPG Hopfgarten/Itter      Sportplatz Brixen 
RES Gruppe 2                   
            SA  05.04.2025     16:30      Res     Brixen                           Kössen                                Sportplatz Brixen 
TIROL Liga   
            SA  05.04.2025     19:00      KM     Brixen                           Oberperfuss                      Sportplatz Brixen 
                                                           
U10      SA   12.04.2025     13:00      U10     Kitzbühel                      Brixen A                              Sportplatz Kitzbühel 
U11      SA   12.04.2025     12:00      U11     Söll                                 Brixen                                  Kunstrasen Söll 
U15      SA   12.04.2025     18:15      U15     SPG Kaiserwinkl         SPG Kitzb. Alpen              Sportplatz Walchsee 
TIROL Liga    
            SA   12.04.2025     17:30      KM     Natters                          Brixen                                  Sportplatz Natters 
U08      SA  12.04.2025     09:30      U08     Brixen                           Turnier                               Sportplatz Brixen 
U13      SA  12.04.2025     12:00      U13     Brixen                           SPG Kundl/B. A               Sportplatz Brixen 
U16      SA  12.04.2025     14:00      U16     SPG Kitzb. Alpen       Mils                                     Sportplatz Brixen 
RES Gruppe 2                    
            SO   13.04.2025     17:00      Res      SPG Aschau                  Brixen                                  Sportplatz Aschau 
 
U10      SA   19.04.2025     12:00      U10     Kössen A                       Brixen                                  Sportplatz Kössen 
U16      SA   19.04.2025     12:45      U16     SPG Unterland             SPG Kitzb. Alpen              Sportplatz Bad Häring 
U11      SA  19.04.2025     11:00      U11     Brixen                           Kitzbühel                           Sportplatz Brixen 
U13      SA  19.04.2025     12:30      U13     Brixen                           SPG Mittleres Zillertal   Sportplatz Brixen 
U15      SA  19.04.2025     14:30      U15     SPG Kitzb. Alpen       Mayrhofen                         Sportplatz Brixen 
TIROL Liga   
            SA  19.04.2025     17:00      KM     Brixen                           SPG Oberland West        Sportplatz Brixen 
RES Gruppe 2                   
            SA  19.04.2025     19:15      Res     Brixen                      SPG Wildsch./Hopf./Itter     Sportplatz Brixen 
 
U10      FR   25.04.2025     18:00      U10     Brixen                           St. Johann A                      Sportplatz Brixen 
U15      FR   25.04.2025     18:00      U15     SPG Jenbach/Buch       SPG Kitzb. Alpen              Sportplatz Jenbach 
TIROL Liga    
            FR   25.04.2025     19:30      KM     Hall                                Brixen                                  Sportplatz Hall 
U13      SA   26.04.2025     13:00      U13     Wörgl                            Brixen                                  Sportplatz Wörgl 
U16      SA   26.04.2025     13:30      U16     SPG Kitzb. Alpen         SPG Kaiserwinkl               Sportplatz Kitzbühel 
U11      SO   27.04.2025     17:30      U11     SPG Wilder Kaiser B   Brixen                                  Sportplatz Going 
 
Wir freuen uns auf viele begeisterte Fans und tatkräftige Unterstützung für unsere Mannschaften! 

Mädels, aufgepasst! ⚽⚽⚽⚽💖💖💖💖   
Ab April 2025 startet beim SV Brixen ein neues Fuß-
balltraining nur für euch! Wenn du zwischen 4 und 10 
Jahre alt bist und Lust hast, gemeinsam mit anderen 
Mädchen zu kicken, dann komm vorbei! Unser Trai-
nerteam freut sich darauf, euch spielerisch an den Fuß-
ball heranzuführen – mit Spaß, Teamgeist und jeder 
Menge Bewegung.  
Sei dabei – wir freuen uns auf dich!
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Brixentaler Sand- und Kieswerk GmbH • Jager 3 • 6364 Brixen i. Th. •T. +43 5334 83 94 • www.kieswerk-schermer.at

Auf uns 
und unseren

KIES
kann man
bauen!

Erdbau

Recycling

Sand- und Kieswerk

Transporte

Winterdienst

Abbrucharbeiten

Aushubdeponie

Kranarbeiten
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50 Jahre Tennisclub Raiba Brixen im Thale  
50 Jahre sind es her, als auch Brixen im Thale vom Tennisfieber gepackt wurde. Die ersten Jahre durfte man am 
Tenniscenter Auer trainieren und diverse Wettkämpfe ausrichten. 1979 erfolgte dann der Spatenstich auf Ge-
meindegrund mit Clubhaus. 
 
Dieses Jubiläum wollen wir gebührend feiern und laden herzlich zu unserer Feier mit Sportevents  
am 3. Mai 2025 ein:  
ab ca. 10.00 Uhr:  Generationenturnier 
ab ca. 14.00 Uhr:  musikalische Unterhaltung mit Hans & Hansä, den Tenniskindern und den Alpenrosenbuam 
am Nachmittag:  Spaßturnier (Anmeldung vor Ort) 
ab 17.00 Uhr:        Ansprache der Ehrengäste und Sportlerehrung 
am Abend:           Schätzspiel mit tollen Preisen, Disco mit DJ für Jung und Junggebliebene 
 
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt:  
ab Mittag Grill-Buffet, am Nachmittag Kaffee und Kuchen und am Abend leckeres Spanferkel  
Kinderprogramm: Hüpfburg, Tischtennis, Basketball Korb, und vieles mehr 

Start der Tiroler Mannschaftsmeisterschaften:   
Termine                                                 Heimmannschaft                    Gastmannschaft 
Freitag,      09.5.2025     14.30 Uhr       TC Sparkasse Kufstein 1         Damen 35 
Samstag,   10.5.2025    13.00 Uhr       Herren 45                                  TC Thiersee 2 
Samstag,   10.5.2025    14.00 Uhr       Damen 1                                    TC Sparkasse Ellmau 2 
Sonntag,    11.5.2025    09.00 Uhr       TC Wiesing 1                           Herren 2 
Sonntag,    11.5.2025    09.00 Uhr       TC Sparkasse Kufstein 2         Herren 1

Am 20. März war es wieder so weit und ,,Tirol radelt” 
startete in die heurige Auflage. Land Tirol und Klima-
bündnis Tirol ruft alle Gemeindebürgerinnen und -bür-
ger dazu auf, in die Pedale zu treten. Kilometer online 
eintragen - es winken attraktive Preise. 



Neue Bücher 
 
Das Gewissen der Tauben 
von Reinhard Bilgeri 

Eine Wiener Familie in 
den frühen 50er-Jahren: 
Die lebensfrohe Gerda re-
belliert auf der Suche 
nach ihrer Bestimmung 
gegen ihre streng katho-
lische Mutter, die ihre 
vier Kinder alleine groß-
zieht. Auf dem Weg in 
den Tanzkurs lernt die 
junge Frau den charman-
ten, aber undurchsichti-
gen Schweizer Piero ken-
nen, der in einer Flucht- 
hilfeorganisation des Ro-
ten Kreuzes beschäftigt 
ist. Aus anfänglicher Neu-
gier und Verliebtheit wird 
Leidenschaft - und die 
unerfahrene Gerda in den 
ersten Liebesnächten 
schwanger. Doch zur 
kurzfristig angesetzten 
Hochzeit erscheint statt 
des Bräutigams die Poli-
zei mit einem Haftbefehl 
für Piero ... 
 
Bloßes Leben  
von Andreas Altmann 
In diesen Geschichten 
passieren immer wieder 
Momente, die deshalb so 
intensiv sind, weil sie 
nichts anderes benötigen 

als die Bereitschaft, diese 
Augenblicke zu leben. So 
ein ultimatives Jetzt, das 
absolute Wissen, dass der 
Zauber, der kleine oder 
größere Rausch, nur Wert 
hat, wenn man von An-
fang bis Ende dabei ist. 
Dass kein Zaudern sein 
darf, da sonst das Ge-
schenk, und dauert es nur 
Minuten, entschwindet. 
Jede Faser soll zucken, 
soll versichern, dass einen 
gerade das verheerend 
grandiose Gefühl durch-
flutet, unverbrüchlich an-
wesend zu sein: herzflim-
mernd und mittendrin ... 
 
Das Mädchen aus  
Yorkshire  
von Lucinda Riley 

Leah führt ein Leben, um 
das sie viele beneiden. 

Ihre glanzvolle Karriere 
als Topmodel beschert ihr 
Geld und Ruhm, und die 
neuentfachte Beziehung 
zu ihrer Jugendliebe Brett 
ist voller Leidenschaft. 
Doch die Verstrickung 
mit der geheimnisvollen 
Familie Delancey, die in 
ihrer Kindheit in York-
shire ihren Anfang nahm, 
lastet wie ein dunkler 
Schatten über ihr ... 
 
Der verliebte Schwarz-
brenner und wie er die 
Welt sah  
von Jonas Jonasson 

Smaland 1852: Algot, 
Sohn eines verarmten 
Schweinezüchters, bleibt 
von seinem Erbe nur ein 
Acker und ein Destillier-
apparat für den Hausge-
brauch. Doch Algot hat 
Grips und Geschäftssinn. 
Für die Gleisarbeiter 
brennt Algot richtig guten 
Schnaps und ist dabei so 
erfolgreich, dass der miss-
günstige Graf ihn mit al-
len Mitteln sabotiert. Al-
got trotzt jeder Intrige 
und so wird aus dem 
Schwarzbrand kurzer-
hand „Apotheker Otter-
dahls Tropfen gegen 
trübe Gedanken“. Ein 
Wundermittel, das nicht 
nur des Königs Zahn-
scherzen heilt, sondern 
sogar Kriege vereitelt ... 
 
Jenseits des Abgrunds 
von Francesc Miralles 
Toni ist unterwegs, um 

die Asche seines verstor-
benen Bruders Jonathan 
in den Bergen zu ver-
streuen. Auf der langen 
Fahrt dorthin gelangt er 
an eine steile Felsklippe. 
Ein, in der Nähe wohnen-
der, alter Japaner hat 
schon viele dort stehen 
gesehen, die sich verzwei-
felt die Klippe hinunter-
stürzen wollten. Er lädt 
Toni zu einer Tasse Tee 
ein. Es entspinnt sich ein 
wunderbarer Dialog über 
den Sinn des Lebens. 
 
Wovon ich rede, wenn 
ich vom Laufen rede  
von Haruki Murakami 

Zwei Leidenschaften be-
stimmen Harukis Leben: 
Schreiben und Laufen. 
Beim Laufen holt er sich 
die Inspiration und die 
Zähigkeit zum Schreiben. 
Das Sitzen am Schreib-
tisch gleicht er durch Lau-
fen aus. Marathons und 
Triathlons sind seine Lei-
denschaft. 

Öffnungszeiten (im Payrleitner Haus): 
DI:  10 - 12 Uhr und 17 - 18.30 Uhr 
DO: 10 - 12 Uhr 
FR:  17 - 18.30 Uhr 
SO: 10.30 - 11.30 Uhr 
E-Mail: brixen@bibliotheken.at     
www.brixen.bvoe.at 
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Preise für Werbe-Einschaltungen 
ab Februar 2023 gültig 
In Farbe: 
1    Seite 240,-- 
1/2 Seite 135,--  
1/3 Seite   90,-- 
1/4 Seite   80,-- 
1/8 Seite   50,--

In s/w: (wenn verlangt) 
1    Seite 145,-- 
1/2 Seite   80,--  
1/3 Seite   57,-- 
1/4 Seite   42,-- 
1/8 Seite   25,--

In eigener Sache

Rezept:   Notrufnummern
Euro Notruf 112 
Feuerwehr 122 
Polizei 133 
Rettung 144 
 
Ärztenotdienst 141 
Vergiftungszentrale 01 40 64 343 
Alpinnotruf, Bergrettung 140 
 
Krankentransport 14 844 
Rettung Ortsstelle Brixental 14 844 
RK Bezirksstelle Kitzbühel 05356 6910 
Krankenhaus St. Johann 05352 606-0 
Universitätsklinik Innsbruck 0512 504-0 
Gesundheitsberatung 1450

Tipps und Tricks: 

Hinzu kommt bei Firmen-Inseraten noch die Werbesteuer von 5%, 
die wir an das Finanzamt abzuführen haben.  
Bei Abonnements gibt es einen Preisnachlass von 10 % für ein 
Halbjahresabo (6 Einschaltungen) oder 20 % für ein Jahresabo 
(12 Einschaltungen), jeweils im Voraus zahlbar. Es besteht die 
Möglichkeit, ein Halbjahresabo innerhalb eines Jahres und ein 
Jahresabo innerhalb von zwei Jahren aufzubrauchen.  
Für die Inserate auf der letzten Seite (Rückseite der Zeitung) bzw. 
auf der ersten Seite werden 10 % des Inseratpreises aufgeschlagen.  
Zwischengrößen sind je nach Abmessung vorgesehen und können 
bei der Redaktion erfragt werden.  
Das Redaktionsteam

Hinweis der Redaktion: Wir weisen darauf hin, dass alle Inserenten von 
Texten und/oder Fotos in der Brixner Zeitung „Unter Uns“ über das Recht 
zur Veröffentlichung von Fotos und/oder Texten durch Einwilligung des 
Verfassers / Fotografen / Verlages nachweisbar verfügen müssen. Allfälli-
ge Regressansprüche / Unterlassungsklagen von Urhebern oder Verlagen 
bzw. deren Rechtsvertretern werden an den/die Inserenten/ Firma/Verei-
ne verwiesen. Aus aktuellen Fällen ist ersichtlich, dass eine Missachtung 
von Urheberrechten beträchtliche    finanzielle Kosten nach sich ziehen 
kann! Mit der Übergabe von Texten / Fotos an das Redaktionsteam der 
Brixner Zeitung erklärt der Inserent stringent, über die erforderliche Be-
rechtigung zur Veröffentlichung zu verfügen. 
 
Datenschutz: Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns ein besonderes 
Anliegen. Wir verarbeiten Ihre Daten daher ausschließlich auf Grundlage 
der gesetzlichen Bestimmungen (DSGVO, TKG 2003). In der Datenschutz-
erklärung auf unserer Website informieren wir Sie über die wichtigsten 
Aspekte der Datenverarbeitung.  
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Wenn man ausgetrocknetes Brot für einen Tag in einem 
feuchten Tuch eingewickelt im Kühlschrank lagert, 
wird es wieder weich. Danach einfach kurz im aufge-
heizten Backrohr aufbacken.  
Champignons lassen sich schnell und einfach mit dem 
Eierschneider in Scheiben schneiden. Damit sie ihre 
weiße Farbe behalten, nach dem Putzen und Schneiden 
sofort mit etwas Zitronensaft beträufeln.

Schweinefilet  
im Speckmantel 
 
Zutaten (4 Portionen):  
600 g Schweinefilet, 12–15 Scheiben  
Frühstücksspeck (Bacon), 250 g Schlagsahne  
(30 % Fett), 200 g Creme fraiche (30 % Fett),  
20 g Tomatenmark, 15 g Petersilie frisch,  
1–2 EL Senf, 2–3 TL Currypulver, 1 Prise Zucker, Salz, 
Pfeffer oder Cayennepfeffer zum Würzen und Ab-
schmecken 
 
Fleisch ca. ½ Stunde vor der Zubereitung aus dem 
Kühlschrank nehmen, evtl. Sehnen und Fett wegschnei-
den.  
Die Curry-Sahne-Mischung vorbereiten: Sahne, Creme 
fraiche, Tomatenmark, kleingehackte Petersilie, Curry, 
Zucker, Salz und Pfeffer in einer Schüssel glattrühren. 
Backrohr auf 180°C Umluft vorheizen. 
Schweinefilet in ca. 2-3 cm dicke Scheiben (Medaillons) 
schneiden und mit der Hand plattdrücken, mit Salz 
und Pfeffer beidseitig würzen und von allen Seiten mit 
einem Kochpinsel dünn mit Senf bestreichen. 
Jedes Schweinefilet-Medaillon mit einer Scheibe 
Speck/Bacon umwickeln und mit der Nahtstelle nach 
unten nebeneinander in die Auflaufform legen. Die 
Form muss vorher nicht eingefettet werden. 
Die Curry-Sahne-Mischung über die Medaillons geben 
und ins vorgeheizte Backrohr schieben. 
Nach der Garzeit von 20 bis 25 Minuten ist das Filet 
durch, beziehungsweise je nach Ofen vielleicht sogar 
noch zartrosa.  
Beilagen: Reis, Spätzle, Nudeln, Kartoffeln, Brot, grüner 
Salat 
Hinweis: Keine fettreduzierten Produkte nehmen, sie 
machen die Soße nicht sämig genug und könnten unter 
Umständen ausflocken. 
 
Wir danken Elfriede Rilke herzlich für das köstliche Rezept.  
Wer hat ein interessantes Rezept oder einen Tipp?  
Wir würden es gerne veröffentlichen. Wir bitten, sich mit 
Maria Wurzrainer in Verbindung zu setzen, es bei ihr vor-
beizubringen oder es ihr zu schicken (Achenweg 2 oder 
j.wurzrainer@tsn.at). 



Sozial- und Gesundheitssprengel 
WESTENDORF - BRIXEN  
Bürozeiten: Mo, Di u. Do jeweils von 
8.30 - 11.30 Uhr im Altenwohnheim 
Westendorf, Tel. 2060 od.  
Pflegediensthandy 0664 22 64 518. 
E-mail: info@sgs-brixen-westendorf.at

Wochenenddienste der Ärzte 
im April Termine         

Notordination jeweils von 10 bis 12 Uhr

Gegenseitig versichert. Seit 1821. 
Mir haltn zamm.

Ihr 
TIROLER Berater

Thomas Krimbacher
+43 676 8282 8185
thomas.krimbacher@tiroler.at

tiroler.at

Das Wetter im Februar

Monatsniederschlag: 29,8 l 2024: 61,8 l   
Neuschneemenge: 23 cm 2024: 24 cm 

Niederschlagstage: 10 2024: 13 
davon an 5 Tagen Regen 2024: 11 
an 1 Tagen Regen u. Schnee 2024:    1  
an 4 Tagen Schnee 2024:    1 
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Samstag... ........29.03.......09.00 ....Umwelttag, Gemeindeamt 
.................. ........................09.00 ....Sen.bd., Skifahren, Talstation Gondelb. 
Donnerstag......03.04.......13.30 ....Messe, 14.00 Seniorennachm., Pfarrsaal 
Freitag........ ......04.04.......16.00 ....OGV Biolit-Aktion, Lagerhalle Fuchs 
Samstag...... .....05.04. ...................AV Alpinteam, Firntour 
.................. ......................................OGV Veredelungskurs 
.................. ........................19.00 ....Fußball, Brixen - Oberperfuß 
................... .......................20.00 ....Musikkap., Frühjahrskonzert, arena365 
Montag...... ......07.04.......17.00 ....Kinder - Lauftreff Westendorf 
................ .........................18.30.... Erwachsene - Lauftreff Westendorf 
Mittwoch .........09.04. ...................AV Sen., Skitour Hochfügen 
.................. ........................17.00 ....Sen.bd., Ostereierschießen, Schützengil. 
Samstag.... .......12.04.......15.00 ....EB, Gemeinsamer Weg, Reiter Brücke 
Sonntag.... ........13.04.......10.00 ....Palmweihe, Messe – Kinderpassion 
Dienstag...........15.04.......13.00 ....OGV Rosenschnittkurs 
Donnerstag......17.04.......20.00 ....Gründonnerst., Abendmahlf., Ölbergw. 
Freitag...... ........18.04.......15.00 ....Karfreitag, Kreuzwegandacht, Kirche 
.................. ........................20.00 ....Karfreitagsliturgie 
Samstag.... .......19.04.......17.00 ....Fußball, Brixen – SPG Oberland West 
Sonntag.... ........20.04.......05.00 ....Osternachtfeier, Speisenw., Osterfrühst. 
..................... .....................10.00 ....Osterfestgottesdienst, Speisenweihe 
Montag..... .......21.04.......10.00 ....Ostermontag, Festgottesdienst 
Dienstag...........22.04.......07.00 ....Sperre der Umfahrungsstraße 
.................... ....................................AV Extr.Gmiatl., Wanderung Südtirol 
................... .......................19.30 ....Frauentreff / OGV, Vortrag Aula Schule 
Donnerstag......24.04.......12.30. ...Sen.bd., Halbtagesausflug Waidring 
................... .......................18.30 ....EB, Brotbackkurs, Schulküche 
Samstag.... .......26.04.......08.00 ....Galiläagang, Treffp. Erlensee, Kirche 
Sonntag.... ........27.04.......10.00 ....Weißer Sonntag, Pfarrgottesdienst 
Mittwoch .........30.04.......15.00 ....Krabbelstube, Elterncafe, Dechantstall 
................... .......................18.00 ....Jungbauern, Maibaum-Passen

05./06. Dr. Kerstin Gasser-Puck,  
            Brixen, Tel. 05334 8181 
12./13. Dr. Peter Fuchs, Brixen 
            Tel. 05334 6060 oder  
            0664 200 51 56 
19./20. Dr. Christiane Schwentner,  
            Reith, Tel. 05356 634 24 
21.04.  Dr. Carmen Weiss,  
            Kirchberg, Tel. 05357 2803 
26./27. Dr. Noor A. Mohideen,  
            Kirchberg,  
            Tel. 0650 429 37 96 bzw.  
            05357 94100 
01.05.  Dr. Kristina Obermoser,  
            Kirchberg, Tel. 05357 2803 

Redaktionsschluss:   
Donnerstag, 17. April 2025 



WIR MACHT’S MÖGLICH.

raiffeisen-versicherung.at/sicher-im-leben

1 Vom 1. April bis 31. Juli 2025 erhalten Sie bei Abschluss eines neuen Unfallversicherungsvertrags drei Monatsprämien gratis. 
Dieses Angebot gilt nicht für die Konvertierung bestehender Verträge oder für Kund:innen, die bereits 2024 eine Aktion im Bereich 
Unfallversicherung in Anspruch genommen haben. Nicht kombinierbar mit anderen prämienfreien Aktionen.

Die Aktion gilt für einen Vertrag pro Kund:in mit Hauptwohnsitz bzw. Lebensmittelpunkt in Österreich. 
Die wesentlichen Produktinformationen fi nden Sie im Produkt information s blatt auf raiffeisen-versicherung.at.
Raiffeisen Versicherung ist eine Marke von UNIQA Österreich Versicherungen AG.
Versicherer: UNIQA Österreich Versicherungen AG, Untere Donaustraße 21, A-1029 Wien, Telefon +43 1 211 19-0, 

Telefax +43 1 211 19-1419, Service Center: 0800 22 55 88, service@raiffeisen-versicherung.at, raiffeisen-versicherung.at, 

Sitz: Wien, FN 63197m Handelsgericht Wien, UID-Nr.: ATU 15362907

UNFALLVERSICHERUNG

FÜR JEDEN MOMENT 
GEWAPPNET – WEIL 
UNFÄLLE PASSIEREN.
SCHÜTZEN SIE IHRE LIEBSTEN – ZU HAUSE UND BEIM 
SPORT – MIT EINER RAIFFEISEN UNFALLVERSICHERUNG.

3 MONATS-

PRÄMIEN 

SPAREN!1

IMMOBILIEN-HIGHLIGHT
DES MONATS

Die RaiffeisenBank Going bietet mit über 20-jähriger Erfahrung ein 

umfangreiches Portfolio erstklassiger Immobilien aller Preissegmente an.

ROSALINDE SCHREDER

rosalinde.schreder@rbgt.raiffeisen.at

Tel. 05358/2078 44560

UNSER PARTNER
IM BRIXENTAL

JETZT MEHR
ERFAHREN

www.immo-raiffeisen-going.at

BRIXEN IM THALE

KAUFPREIS € 1.400.000,-

Wohn昀äche� 200 m²
Grundstück 676 m²

Schlafzimmer 4
Badezimmer 2
Balkone / Terrassen 1 / 1

Garagen- / Carport- / 

Freistellplätze 1 / 3 / 2

Großzügiges 
Einfamilienhaus

WIR SUCHEN

FÜR UNSERE
VORGEMERKTEN KUNDEN

  Häuser     Wohnungen     Grundstücke


